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Schuldekan Thorsten Trautwein 
über jüdisches Leben im 
Nordschwarzwald.
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Zum Weihnachtsglück gibt es 
ein Weihnachtsdörfle auf dem 
Schömberger Lindenplatz. 

Die Region erleben

19Aus alten Zeiten

Der Lautenbachhof im Teinachtal 
wurde 1906 als stilechtes  
Schwarzwaldhaus errichtet.
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Weihnachtsbeleuchtung 
im Kurpark

Bad Liebenzell
bis 6. Januar 2024

Der Kurpark verwandelt 
sich in eine strahlende 

Weihnachtswelt!
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Herr Trautwein, Sie sind Schulde-
kan in den Kirchenbezirken Calw-
Nagold und Neuenbürg. Welche 
Perspektive hat ihr kirchliches 
Amt angesichts schwindender 
Religiosität in einer konfessio-
nell zunehmend heterogenen 
Schülerschaft?
Die Grundfragen des Lebens än-
dern sich nicht. Woher komme ich? 
Was ist der Sinn meines Lebens? 
Ist mit dem Tod alles aus? Was gibt 
meinem Leben Orientierung? Und 
viele mehr. Im Religionsunterricht 
geben wir diesen Fragen Raum und 
entdecken, dass unser christlicher 
Glaube wertvolle Antworten anbie-
tet. Gleichzeitig lernen wir andere 
Religionen kennen, entdecken Ge-
meinsamkeiten und Unterschiede. 
So unterstützt der Religionsunter-
richt Kinder und Jugendliche dabei, 
einen eigenen hoffnungsvollen 
Standpunkt zu gewinnen und in 
einer multireligiösen und multikul-
turellen Welt sprach- und hand-
lungsfähig zu sein. Darüber hinaus 
leisten Religionslehrkräfte einen 
wichtigen Beitrag zum Schulleben, 
indem sie Schulseelsorge anbieten 
und Gottesdienste mitgestalten. 

Sie sind Herausgeber eines Sam-
melbands über jüdisches Leben 
im Nordschwarzwald. Wie kamen 
Sie dazu, sich mit dem Judentum 
in der Region zu befassen?
Ich bin seit einigen Jahren in 
einem Projekt engagiert, das Le-
bensberichte Holocaust überle-
bender Juden sammelt und dazu 

Unterrichtsmaterial entwickelt. Aus 
der Beschäftigung mit jüdischem 
Leiden und Sterben entstand der 
Wunsch, über jüdisches Leben und 
über jüdischen Glauben zu arbei-
ten. Dabei lag unser Fokus auf 
unserer Region. So haben wir das 
jüdische Leben zwischen Pforzheim 
und Rottweil, von Bad Wildbad bis 
Horb untersucht. Das Buch ist mitt-
lerweile vergriffen. Die Texte finden 
sich digital auf unserer Homepage: 
https://www.papierblatt.de/edi-
tion/trautwein-juedisches-leben-
im-nordschwarzwald.html. 

Wann und warum kamen Juden 
hierher?
Die ältesten Spuren jüdischen Le-
bens in unserer Gegend finden sich 
in Pforzheim bereits am Ende des 
11. Jahrhunderts. Seither gibt es 
jüdisches Leben in unserer Region, 
das jedoch immer wieder durch 
Verfolgungszeiten unterbrochen 
wurde. Da Jüdinnen und Juden die 
Ansiedlung und Arbeitstätigkeit – 
gegen Steuern – erlaubt werden 
musste, kamen sie nur dann, wenn 
dies gewährleistet war. Der würt-
tembergische Herzog Eberhard 
im Bart, einer der bedeutendsten 
württembergischen Landesherren 
und Gründer der Tübinger Univer-
sität hat jedoch in seinem Testa-
ment verfügt, dass sich Juden nicht 
in Württemberg ansiedeln dürfen. 
So blieb ihnen über 300 Jahre lang 
das württembergische Gebiet 
verschlossen.

Wo waren denn die Schwerpunk-
te jüdischen Lebens im Nord-
schwarzwald und welchen beruf-
lichen Hintergrund hatten diese 
Menschen?
Aus dem eben genannten Grund 
war es den Jüdinnen und Juden 
nur möglich, sich in freien Reichs-
städten oder in Dörfern niederzu-
lassen, deren geistliche oder welt-
liche Herrschaft dies erlaubte. So 
erhofften sich zum Beispiel die 
verarmten Reichsritter Steuer-
einnahmen durch die Ansiedlung 
von Juden. In unserer Nähe war 
das etwa in Unterschwandorf 
bei Nagold der Fall. Da ihnen die 
Handwerksberufe und der Erwerb 

von Boden verboten waren, blieb 
meist nur der Handel übrig. Das 
änderte sich mit der rechtlichen 
Gleichstellung am Anfang des 19. 
Jahrhunderts. In unserer Gegend 
ließen sich Jüdinnen und Juden vor 
allem in Pforzheim und in den ent-
stehenden Kurorten nieder, wo sie 
zu deren Aufstieg beitrugen, indem 
sie jüdischen Gästen eine ange-
messene Infrastruktur boten, wie 
zum Beispiel koscher geführte Ho-
tels; so in Wildbad und Herrenalb. 
Sie gründeten Unternehmen – vor 
allem in Pforzheim –, engagierten 
sich im Vereinswesen und dienten 
als Soldaten im Ersten Weltkrieg.

Warum lebten gerade in den Dör-
fern um Horb so viele Juden?
Die Dörfer Rexingen, Baisingen, 
Dettensee, Mühlen, Mühringen 
und Nordstetten gehörten we-
der zu Vorderösterreich noch 
zu Württemberg. Die jeweiligen 
Herrschaften erlaubten Juden 
die Ansiedlung und es kam zu 
blühendem jüdischem Leben mit 
Synagogen, Schulen, Friedhöfen 
und einem eigenen Rabbinat. 
Aus Nordstetten stammt der jü-
dische Schriftsteller Berthold 
Auerbach, dessen „Schwarzwäl-
der Dorfgeschichten“ seit 1843 
zum Bestseller wurden und den 
Schwarzwald weithin bekannt 
gemacht und so zum Tourismus-
aufschwung beigetragen haben. 
Die Rexinger Viehhändlerfamilien 
Löwengardt hatten seit dem Bau 
der Nagoldtal- und Enztalbahn 
Niederlassungen in Calw, Lieben-
zell, Unterreichenbach und Höfen, 
von wo aus sie in den Tälern und 
auf der Enz-Nagold-Platte über 
drei Generationen hinweg Vieh-
handel betrieben.

Christ kann der oder diejenige 
werden, die glauben und sich 
taufen lassen. Kann nur derjeni-
ge Jude werden, welcher in eine 
jüdischen Familie geboren wurde?
Jude ist, wer von einer jüdischen 
Mutter geboren ist. Wer sich bei 
einem Rabbiner meldet, weil er als 
Nichtjude zum jüdischen Glauben 
übertreten möchte, wird zunächst 
abgewiesen. Wenn man hartnäckig 

NACHGEFRAGT
bei Thorsten Trautwein, Schuldekan der Kirchenbezirke Calw-Nagold und Neuenbürg� von Martin Riedt 		

Jüdinnen und Juden ließen sich in Pforzheim und in den entstehenden Kurorten nieder

Thorsten Trautwein ist Schuldekan der evangelischen 
Kirchenbezirke Calw-Nagold und Neuenbürg und da-
mit zuständig für alle Fragen religiöser Bildung. Das 
beginnt in den Kindertagesstätten und reicht vom Reli-
gionsunterricht in den unterschiedlichen Schularten bis 
zur Konfirmandenarbeit und der Erwachsenenbildung. 
Darüber hinaus hat sich der 55-jährige Theologe aus 
Neuenbürg im Jahre 2021 mit der Herausgabe eines 
Sammelbands über jüdisches Leben im Nordschwarz-
wald einen Namen gemacht und gilt als Kenner der 
Geschichte des Judentums in der Region.
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deutlich macht, dass man es ernst 
meint, beginnt ein längerer Prozess 
des Lernens, bei dem man nicht nur 
erfährt, was Juden glauben, son-
dern vor allem wie man jüdisch lebt.

Der gesellschaftliche Diskurs 
über Israel ist in unserem Land 
ein vermintes Feld, gerät doch Kri-
tik an der Politik des jüdischen 
Staats gerne zu einer Gradwan-
derung bei der man sich schnell 
dem Vorwurf des Antisemitismus 
ausgesetzt sieht. Wie können wir 
da zu mehr Sachlichkeit und damit 
zur Normalität im Umgang mit-
einander beitragen?
Indem man sich gut informiert. Wir 
wissen im Allgemeinen sehr wenig 
über die komplexen geschichtli-
chen Hintergründe, religiösen 
Überzeugungen und politischen 
Zusammenhänge des Nahen Os-
tens. Zudem leben wir in einem 
völlig anderen Kontext, der es uns 
schwer macht, dortige Entschei-
dungen und Verhaltensweisen an-
gemessen beurteilen zu können. 
Es genügt in der Regel nicht, ein 
paar Bücher gelesen zu haben, für 
ein paar Wochen den Nahen Osten 
bereist zu haben oder einen Israeli 
oder Palästinenser zu kennen.

Wo würden Sie die Grenze ziehen, 
zwischen berechtigter Kritik und 
voreingenommener Abneigung 
gegenüber Israel?
Die größten Auseinandersetzun-
gen um Israels Politik werden in 
Israel selbst geführt. Es ist ein 
demokratischer Staat, dessen 
Politik selbstverständlich kritisiert 
werden darf. Israelbezogener Anti-
semitismus lässt sich an den drei 
„D“ erkennen: Delegitimierung, 
wenn das Existenzrecht Israels 
abgelehnt wird. Dämonisierung, 
wenn z.B. Israels Regierung als 
Terrorregime bezeichnet wird. 
Doppelstandards, wenn z.B. an 
Israels Politik ethische Standards 
angelegt werden, die man bei an-
deren Ländern nicht anmahnt.

Welche Erklärung haben Sie für 
den unvermittelten Angriff der 
Terrororganisation Hamas auf 
Israel und die Geiselnahme vor 
wenigen Wochen?
Für diese Gewaltexzesse und für 
die Entführung von und Brutalität 
gegenüber Kleinkindern, Rentnern 
und sogar Leichen gibt es keine 
rationale Erklärung. Die Hamas will 
Israel auslöschen und einen isla-
mistischen Gottesstaat errichten. 

Dabei kämpfen sie mit allen Mitteln 
gegen jeden, der sich ihnen in den 
Weg stellt. Die größte Zahl ihrer 
Opfer sind übrigens Palästinenser. 
Der Angriff sollte auch die Gespräche 
zwischen Israel und Saudi Arabien 
torpedieren, was leider gelungen ist.

Wäre es aus Ihrer Sicht ange-
bracht, mehr Erinnerungsarbeit 
auf regionaler Ebene zu betreiben 
und wie könnte dies geschehen?
Die bisherige regionale Erinnerungs-
arbeit im Landkreis Calw ist insge-
samt gut. Sie wird von engagierten 
Einzelpersonen, aber auch vom Kreis-
archivar, vom Kreisgeschichtsverein, 
von der Projektgruppe Spurensuche 
jüdisches Leben in Bad Wildbad, von 
der Evangelischen Erwachsenenbil-
dung nördlicher Schwarzwald und 
anderen getragen. Natürlich würde 
man sich mehr wünschen – vor allem 
mehr finanzielle Mittel, mit denen die 
überwiegend ehrenamtliche Arbeit 
gefördert werden kann. Der offene 
und gewaltbereite Antisemitismus 
in unserem Land macht jedoch 
deutlich, dass diese Form der Arbeit 
nicht ausreicht. Hier braucht es neue 
Konzepte, die jedoch erst erarbeitet 
werden müssen.
Besten Dank für das Gespräch.

Herrnhuter 
      Sternen  

Große Auswahl an

vorrätig
Tel: 07052 17-7160 

Liobastr. 8 I 75378 Bad Liebenzell

Öffnungszeiten: 
Mo – Fr: 10 – 18 Uhr 

Sa: 10 – 16 Uhr

Hugo-Römpler-Straße 12–18 • 75328 Schömberg
Tel:. 07084 59330-0

Herausgeber: EDEKA Eitel, Hugo-Römpler-Straße 12-18, 75328 Schömberg

Eitel
Liebe  Kundinnen & Kunden, 

Wir wünschen Ihnen und Ihren Familien ein schönes,  besinnliches  
Weihnachtsfest und ein gesundes neues Jahr 2024. 

Wir freuen uns, Sie auch nächstes Jahr wieder in unserem Markt  
 begrüßen zu dürfen. 

Familie Eitel und das ganze Team 

ENZNAGOLD
10 x jährlich Tipps, Themen 
und Termine für die Region 
zwischen Enz und Nagold

Schömberg, Bieselsberg, 

Langenbrand, Oberlengenhardt, 

Schwarzenberg 

Bad Liebenzell (Kernstadt), 

Beinberg, Maisenbach-Zainen, 

Unterlengenhardt 

Engelsbrand, Grunbach, Salmbach 

Unterreichenbach, Kapfenhardt 

Oberreichenbach, Oberkollbach, 

Igelsloch, Würzbach 

Neuenbürg, Waldrennach 

Höfen, Calmbach

Frohe Weihnachten 

www.enznagold.de
anzeigen@enznagold.de
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MUSIK & KULTUR
zwischen Enz und Nagold

Gloria von Vivaldi für Soli, Chor und Orchester:
Ein Adventskonzert des Schömberger Chors „The Voices”

Der Chor The Voices Schöm-
berg lädt zu zwei Adventskon-
zerten mit Chor, Solisten und 
Instrumental-Ensemble ein. 
Am 3. Dezember um 18 Uhr 
in die Evangelische Kirche in 
Schömberg und am 9. Dezem-
ber um 17 Uhr in die Herz-Je-
su-Kirche in Pforzheim.

Das Konzert wird in seinen Epo-
chen eine weite Spanne der Mu-
sik abdecken. Ein Friedensgruß 
aus der Romantik eröffnet den 
Abend und gibt danach einem 
Lyrischen Andante für Streicher 
von Jubilar Max Reger, ebenfalls 

Romantiker, Raum. 
Aus dem Klang eines 
einzelnen Cellos er-
richtet Ola Gjeilo 
(*1978) mit „Luminous Night“ 
einen Klang-Dom für achtstimmi-
gen Chor, Streicher und Klavier, 
der gleichermaßen berührt wie er-
schüttert in seiner Wucht. „Spie-
gel im Spiegel“ von Arvo Pärt lässt 
bei den schwebenden Klängen 
von Violine und Klavier nachsin-
nen und zur Ruhe kommen. Den 
Abend beschließt das strahlende 
Gloria von Antonio Vivaldi, einer 
Missa Concertata für Soli, Chor 
und Orchester, deren Oboen- und  

Trompeten-
klänge uns Weihnachten 

bereits erahnen lassen und uns 
Licht und Vorfreude mit auf den 
Weg in den Advent geben.
Karten für Schömberg sind im 
Vorverkauf (14 Euro) erhältlich 
bei der Touristik und Kur und über 
die Homepage www.chor-the-
voices.de. VK-Karten (14 Euro) 
für Pforzheim sind erhältlich bei 
Musikhaus Schlaile, Dillsteiner 
Straße 15 in Pforzheim sowie über  
www.chor-the-voices.de. 
Abendkasse jeweils 16 Euro.

SONNTAG, 3. DEZEMBER 18 UHR

EV. KIRCHE SCHÖMBERG

SAMSTAG, 9. DEZEMBER 17 UHR

HERZ-JESU-KIRCHE PFORZHEIM

Filmfestival „70 Jahre Kurtheater Schömberg“

Das Team vom Kurtheater freut sich auf Ihren Besuch.  www.kino-schoemberg.de

Anlässlich des 70-jährigen Bestehens (1953 – 
2023) veranstaltet das Kurtheater noch bis zum 20.  
Dezember ein Festival mit sieben Highlights aus 
sieben Jahrzehnten Filmgeschichte. 
Jede Woche ist einem der Jahrzehnte von den 
1950ern bis 2010ern gewidmet. Die 50er, 60er 
und 70er wurden bereits gezeigt, es folgen noch 
folgende Filme:
Mittwoch, 29. November, 19:30 Uhr, 
Zurück in die Zukunft (1985)
Dienstag, 5. Dezember, 19:30 Uhr,
Forrest Gump (1994)

Mittwoch, 13. Dezember, 19:00 Uhr, 
Der Herr der Ringe – Die Gefährten (2001)
Mittwoch, 20. Dezember, 19:30 Uhr, 
Ziemlich beste Freunde (2011)

Nutzen Sie die Gelegenheit und erleben Sie 
diese Höhepunkte der vergangenen Jahrzehnte, 
über die mehrere Hundert Personen abgestimmt 
haben, nochmals auf der großen Leinwand – mit 
erstklassigem, digitalen Bild und Ton.

  Gute Aussichten...

Fensterbau Rentschler
Tulpenstraße 20-24 • 75328 Schömberg
Telefon 0 70 84 - 42 02 • info@fensterbau-rentschler.de

Wir wünschen Ihnen

für 2024 und ein 
friedliches Weihnachen!Fenster aus 

Meisterhand 

seit über 

60 Jahren ! 

Wir beraten 
Sie gerne:

www.fensterbau-rentschler.de
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Die Glücksgemeinde
SCHÖMBERG

Schömberger Kur- und Heilwald fördert Gesundheit

Mehr Buchtipps finden Sie hier: www.buecher-meiler.de
oder hier: Lindenstraße 21, 75328 Schömberg
Bestellungen und Infos unter: Telefon 07084 7987
info@buecher-meiler.de WhatsApp: 0173 44223209

Tage im warmen Licht
Maria und ihre Tochter müssen von der Großstadt aufs Dorf zie-
hen. Hier hat ihnen die verstorbene Oma Haus und Hund ver-
erbt. Und das, obwohl Maria nie wieder einen Fuß in dieses Kaff 
setzen wollte nach dem Vorfall, damals vor 22 Jahren.
An jeder Ecke lauern die Geister der Vergangenheit: Maria 
schwelgt einerseits in schönen Kindheitserinnerungen mit Oma 
Hanne und deren Nachbarin Martha, andererseits läuft sie stän-
dig ihren ehemals besten Freunden Vicky und Henning über den 
Weg. Zwischen den Dreien gibt es so viel Unausgesprochenes.
Ein warmherziger Roman über Frauen, die erst „Altlasten“ los-
werden müssen, um ein neues Leben zu beginnen.

Stephanie Janka 
Paperback 17,- E	 Kristina Pfister - S. Fischer Verlag

Vor einigen Wochen wurde 
mit den Arbeiten zur Um-
setzung des neuen Kur- und 
Heilwaldes im Waldgebiet 
zwischen Schwarzenberg 
und Schömberg begonnen. 
Sieben Themenwege zur För-
derung der Gesundheit wer-
den auf dem rund 40 Hektar 
großen Areal installiert.

Aktuell wird der Motorik-Par-
cours, das Herzstück des Kur- 
und Heilwaldes aufgebaut. Bür-
germeister Matthias Leyn, Ulrich 
Döbereiner, Leiter der Touristik & 
Kur sowie Outdoor-Managerin Se-
lina Schneller, Bauamtsleiter Mar-
tin Dittler und Schwarzenbergs 
Ortsvorsteher Andreas Ehnis 
machten sich vor Ort zusammen 
mit Christopher Ziegler von der 
ausführenden Gartenbaufirma 
Moser ein Bild davon. 
„Mit einer langen Tradition bei der 
Heilung von Atemwegserkrankun-
gen hat Schömberg mit seinen drei 
Kliniken beste Voraussetzungen, 
um die gesundheitsfördernde Wir-
kung des Waldes zu nutzen“, ver-
wies Bürgermeister Leyn auf das 
Prädikat des „Heilklimatischen 
Kurortes der Premium Class“. 
Darüber hinaus ist der Schöm-
berger Kur- und Heilwald auch 
landes- und bundesweit einer der 
wenigen seiner Art wie TuK-Lei-
ter Döbereiner berichtete, bilde 
in der Region Nordschwarzwald 
gar ein Alleinstellungsmerkmal. 

Insgesamt erhalte das 
Projekt drei Zugangs-
portale und sei nicht 
nur für die Patienten 
gut erreichbar. Auch 
Bevölkerung und Gäste 
haben einen Mehrwert 
und Nutzen davon, zu-
mal weitere Bereiche 
die Themen aller Sinne 
ansprechen, beispiels-
weise „Atemübungen“ oder „Pfad 
der inneren Stärke“ wie Outdoor-
Managerin Schneller in Aussicht 
stellte. 
Schömberg hat durch seinen ho-
hen Waldanteil von über 70 Pro-
zent sowie seine topografische 
Lage eine besonders gute, sauer-
stoffreiche und reizstoffarme Luft. 
„Mit dem Kur- und Heilwald stär-
ken wir den hiesigen Klinikstand-
ort“, unterstrich Bürgermeister 
Leyn dessen Bedeutung innerhalb 
des Schömberger Konzeptes als 
Naturerlebnisgemeinde, die auch 
Gemeinderat und Ortschaftsrat 

mittragen. Nicht zuletzt monetär, 
sind doch rund 186 000 Euro für 
das Projekt veranschlagt, des-
sen Netto-Wert der Naturpark 
Schwarzwald Mitte/Nord mit 60 
Prozent bezuschusst. 
Bis zur Fertigstellung im Früh-
jahr 2024 werden insgesamt 9 
Motorik- und Sinnesgeräten, 
5 Sitzbänke, 2 Himmelsliegen, 
4 Hängematten, 3 Portale, 37 
Schilderpfosten und 16 Weg-
weiser installiert sowie Bepflan-
zungen, Waldwege- und Natur-
steinarbeiten bewerkstelligt wie 
Bauamtsleiter Dittler feststellte. 

von Stefanie Stocker

Herzstück des Kur- und Heilwaldes wird der im Aufbau befindliche Motorik-Parcours.
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im Advent
SCHÖMBERG

Lichterglanz und stim-
mungsvolle Atmosphäre 
prägen traditionell die Vor-
weihnachtszeit, lassen Kin-
deraugen leuchten und re-
gen an, die Hektik aus dem 
Alltag zu nehmen. Einmal 
mehr lädt das Weihnachts-
glück in Schömberg dazu 
ein, den Advent in besonde-
rer Weise zu genießen.

Dafür packen zahlreiche, unter-
schiedliche Akteure bereits seit 
Wochen ein Weihnachtspäckle für 
alle Sinne, das sich am zweiten 
Adventswochenende entfaltet.

Von Freitag, 8. Dezember bis 
Sonntag, 10. Dezember zieht 
das Schömberger Weihnachts-
glück Besucher in seinen Bann. 
Christmas-Shopping mit Gut-
schein-Special bei verlängerten 
Öffnungszeiten des Einzelhan-
dels, Frau Holle im Kinderthea-
ter, geführte Themen- und Fackel-
Wanderungen, Gottesdienste, 
Weihnachtsliedersingen mit den 
Kindergärten oder Tanz der WSV-
Kids, der Rhythmus der Weih-
nacht erfüllt die Atmosphäre in 
der Glücksgemeinde. 
Der Duft von Glühwein, Flamm-
kuchen, Crêpes oder Bratwurst 

zieht durch das Weihnachts-
dörfle auf dem Lindenplatz, um 
nur einige Beispiele zu nennen. 
Es wird am Freitagabend um 18 
Uhr offiziell von Bürgermeister 
Matthias Leyn und Blockflöten-
Kindern eröffnet. 
Über offenem Feuer kann auch 
Stockbrot gebacken werden. An 
den festlich geschmückten Hüt-
ten werden Gäste mit kulinari-
schen Köstlichkeiten für Leib und 
Seele verwöhnt. 
Das wollen sich auch Nikolaus 
und Knecht Ruprecht nicht ent-
gehen lassen, die ihren Besuch 
für Samstag ankündigen.  

FR-SO 

8. BIS 10. DEZ.

LINDENPLATZ 

SCHÖMBERG 

16 -  22 Uhr
11  -  22 Uhr
11  -   18 Uhr

16 -  20 Uhr
11  -  20 Uhr
11  -   18 Uhr

Schömberger Weihnachtsglück: Das Weihnachtsdörfle 
mit besonderem Einkaufsglück im Advent 

Weihnachtsbaumverkauf 
an allen drei Tagen. 
Erlös zugunsten der 

Kinderklinik Schömberg
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Bis 15. Januar 2024 kann 
man, bei Kaffee und Ku-
chen, im Café K im Haus am 
Kurpark zum zweiten Mal 
„Christoph’s Christmas Won-
derland“ bewundern. 

Zu Weihnachten verwandeln die 
Menschen weltweit mit Deko-
rationen und Lichterketten ihre 
Häuser in Weihnachtswunder-
länder. Der eine mehr der andere 
weniger. Aber was passiert, wenn 
jemand seit über 40 Jahren sam-
melt und sammelt? Am Ende hat 
man Unmengen an Weihnachts-
schmuck, Krippen, Engel, Niko-
läuse, Nussknacker und sonstige 
Weihnachtsdeko-Kuriositäten. 
Und was ist schöner, als diese 
auszustellen, wenn man unend-
lich Platz hat? Und deshalb gibt 
es jetzt wieder ab Freitag vor 
dem 1. Advent bis zum 15. Januar 
„Christoph’s Christmas Wonder-
land“.

Der amerikanische Name des 
Events kommt daher, dass Chris-
toph Eck, Inhaber des Hotels Haus 
am Kurpark, seine Leidenschaft 
für „Weihnachtsgebömsel“ in 
den USA während seines Schüler-
austausches entdeckt hat. „Wir 
kennen doch alle die Hollywood-
Weihnachtsfilme mit den total 
überdekorierten Häusern, natür-
lich sieht in der Realität nicht je-
des Haus so aus, aber viele!“ so 
Christoph Eck, „Wie kann man 
sich dem entziehen?“ Das Interes-
sante daran ist, dass viele Tradi-
tionen eigentlich aus Deutschland 
stammen und für die Amerikaner, 
wie für viele Menschen weltweit, 
die Art und Weise, wie Weih-
nachten gefeiert wird, als typisch 
deutsch empfunden wird!
Jedenfalls wächst der Fundus stä-
tig weiter. „Mir haben während 
und nach der ersten Weihnachts-
ausstellung einige Schömberger 
Einzelteile oder Ihre gesamte 

Sammlung überlassen! Also 
meine Sammlung wächst rasant 
weiter!“ freut sich der Hotelier. 
Auch diese Neuzugänge an Deko 
und Krippen sind vom 1. Dezem-
ber 2023 bis zum 15. Januar 2024 
im Café K und im gesamten Hotel 
Haus am Kurpark in der Parkstra-

ße 13, täglich außer Donnerstag 
von 14:00 bis 18:00 Uhr zu be-
wundern!
Der Kaffee-Gässle Grillwagen mit 
seiner ORIGINAL Thüringer Rost-
bratwurst wird an allen Advents-
samstagen und zum Weihnachts-
glück geöffnet sein! 

Öffnungszeiten siehe:
www.hotel-hausamkurpark.de

Nebenan im Rathaus-Foyer öffnet 
der Kunsthandwerkermarkt seine 
Pforten. Weihnachtliche Dekora-
tion aus ganz unterschiedlichen 
Materialien, Handgemachtes, 
Lichtgeschenke, Honig und viele 
andere Schätze aus der Region 
werden angeboten. 
Abgerundet wird das Schöm-
berger Weihnachtsglück mit 
Kreistänzen zu traditioneller 
Weihnachtsmusik am Samstag, 
dem Tanz für Jedermann am 
Sonntag, dem „Secret Garden“ 
im Kurpark sowie der inzwischen 
traditionellen Weihnachtsbaum-
Aktion der Touristik & Kur zu-
gunsten der ortsansässigen 
Kinderklinik. 
Rahmenprogramm: 
Gutschein-Aktion im Einzelhandel 
Freitag und Samstag: 
Gutschein im Wert von 15 Euro für 
nur 7,77 Euro erwerben.
Öffnungszeiten Einzelhandel:  
Fr. bis 20 Uhr, Samstag bis 18 Uhr. 

Wir bedanken uns bei unseren Kunden für Ihr Vertrauen
und wünschen eine schöne Advents- und Weihnachstzeit.

„Christoph's Christmas Wonderland“– Weihnachtsaustellung im Haus am Kurpark

3 Tage Schömberger Weihnachtsglück:

Freitag bis Sonntag:
Weihnachtsbaumaktion zugunsten der Kinderklinik. Weihnachtsbaum am Weihnachtsdörfle für 15 Euro 
kaufen, Baum aussuchen und diesen am Sonntag, 10. Dezember ab 17 Uhr mit nach Hause nehmen. 

Freitag:
18 Uhr –  Offizielle Eröffnung des Weihnahctsdörfle auf dem Lindenplatz durch Bürger-
meister Matthias Leyn und den Blockflötenkindern des Musikvereins
18.30 Uhr – Geführte Wanderung: Fackelwandderung, Treffpunkt: Springbrunnen Kurhausterrasse
Bis 22 Uhr – Weihnachtsmusik auf dem Lindenplatz
Christmas-Shopping im Einzelhandel bis 20 Uhr

Samstag:
10 Uhr – Geführte Wanderungen: 
„Der Himmel ist hier auf Erden“ Kurortgeschichtlicher Rundweg, Treffpunkt: Rathaus
„Winterwanderung und Weihnachtsmarkt“ – wir verbinden es, Treffpunkt Waldparkplatz Bühlhof
– Nikolaus und Knecht Ruprecht kommen ins Weihnachtsdörfle 
14 Uhr – Geführte Wanderung: „Glückswanderung + Weihnachtsmarkt“
Treffpunkt: Celenus Klinik, Kindertheater: „Frau Holle“, 2 Euro je Kind, Kurhaus 
15 Uhr – Kreistänze zu traditioneller Weihnachtsmusik zum Mittanzen, Kurhaus 
 – Weihnachtslieder singen mit den Kindergärten im Weihnachtsdörfle 
15.30 Uhr – Nikolaus und Knecht Ruprecht kommen ins Weihnachtsdörfle 
16.30 Uhr – Tanzkids des Wintersportvereins im Weihnachtsdörfle 
19 Uhr – Gottesdienst in der kath. St. Joseph Kirche 
19 Uhr – Chrismtas-Party mit DJ im Weihnachtsdörfle bis 22 Uhr 
Christmas-Shopping im Einzelhandel bis 18 Uhr 

Sonntag:
9 Uhr – Geführte Wanderung: „Genügsamkeit in der Weihnachtszeit“
	Treffpunkt: Reha-Zentrum, Römerweg
10 Uhr – Wort Gottes Feier in der kath. St. Joseph Kirche
14 Uhr – Geführte Wanderung: „Bald beginnen die Rauhnächte“, Treffpunkt: Rathaus 
15 Uhr – Tanz für Jedermann mit Alleinunterhalter Michael Kastel, Kurhaus 

Hinweis zu den geführten Wanderungen:
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Fackelwanderung
Mit Fackellicht durchstreifen wir Wald und Flur. 
Ca. 5 km. Anm.: 0171 1955195. 
Kosten (inkl. Fackel): 7 e, mit Gästekarte 4 e. 
Max. 20 P. Leitung: Timo Zimmermann
18:30 Uhr Kurhaus Springbrunnen

Samstag, 9. Dezember
Waldbaden Shinrin Yoku - „das bewusste 
Eintauchen in die Waldatmosphäre“ 
Ich lade Sie herzlich ein die positiven Effekte des 
japanischen Shinrin Yoku achtsam zu spüren. 
Ca. 2-2,5 h/ Ca. 2 km/ Kosten: 15 e. Anm.: 0152 
53538722. Leitung: Anne Hebert
9:45 Uhr Celenus Klinik

„Der Himmel ist hier auf Erden“
Begeben Sie sich auf eine spannende Zeitreise. 
Geführter Kurortgeschichtlicher Rundweg mit Be-
such des Museums Haus Bühler. Ca. 2 Std. Keine 
Anmeldung. Leitung: Friedrich Eschwey
10 Uhr Rathaus 

Winterwanderung und Weihnachtsmarkt - 
verbinden wir es!
Wir wandern ins Tal nach Höfen, Rucksackvesper 
+ Einkehr (Selbstzahler). Zurück mit Bus. Aus-
klang auf dem Weihnachtsmarkt. Ca. 10 km. Anm. 
bis 6.12.: 0174 8066501. Leitung: Sabine Senger
10 Uhr Waldparkplatz Bühlhof, 
Calmbacher Str.

Glückswanderung + Weihnachtsmarkt
Auf dieser gemütlichen Wanderung dreht sich 
alles ums Glück. Ausklang auf dem Weihnachts-
markt. Ca. 6 km. Anm.: 015142075197.
Leitung: Ortrud Grieb 
14 Uhr Celenus Klinik

Sonntag, 10. Dezember
Genügsamkeit in der Weihnachtszeit
Was brauchen wir um glücklich zu sein? Span-
nende Diskussionen. Ca. 14 km. Mittagseinkehr 
(Selbstzahler). Anm.: 015142075197. 
Leitung: Ortrud Grieb
9 Uhr Reha-Zentrum, Römerweg

Bald beginnen die Rauhnächte
Bei diesem winterlichen Spaziergang beschäfti-
gen wir uns mit der Mystik der Rauhnächte.
Ca. 5 km. Anmeldung: 0173 2754 653. 
Leitung: Roswitha Hild
14 Uhr Rathaus

Tanz für Jedermann 
Tanztee am Nachmittag mit Alleinunterhalter 
Michael Kastel, bekannt aus der Kultgruppe „Die 
Schäfer”. Genießen Sie unterhaltsame Tanzstun-
den bei Kaffee und Kuchen, bewirtet durch das 
Restaurant La Fortuna am Schömberger Kurhaus.
Einlass: 14:30 Uhr, Kosten: 8 e, mit Gästekarte 5 e
15 Uhr Kurhaus, Säulensaal 

Freitag, 15. Dezember
Fackelwanderung
Mit Fackellicht durchstreifen wir Wald und Flur. 
Ca. 5 km. Anm.: 0171 1955195. 
Kosten (inkl. Fackel): 7 e, mit Gästekarte 4 e. 
Max. 20 P. Leitung: Timo Zimmermann
18:30 Uhr Kurhaus Springbrunnen

Samstag, 16. Dezember
Durch's schweigsame Moor, über Stock 
und Stein hoch zum Zavelstein
Je nach Jahreszeit werde ich Sie für unsere Wild-
kräuter oder Pilze begeistern. Fahrgemeinschaf-
ten. Ca. 10-12 km. Anm. bis 15.12. (14 Uhr): 07235 
8955. Leitung: Heidemarie Siebler
9 Uhr Treffpunkt nach Anmeldung

Waldbaden Aktivseminar
Mit der heilenden Kraft der Natur Entspannung 
lernen und Achtsamkeit üben. Ca. 2,5 km. 
Dauer ca. 2,5 h. Kosten: 15 e, mit Gästekarte 12 e. 
Anm.: 0157 35696396. 
Leitung: Burchard Wedewer
14 Uhr Großer Parkplatz bei der Feuer-
wehr, Schwarzwaldstr.

Dezember 
An allen Adventswochenenden 
Winterzauber am Aussichtsturm 
Himmelsglück/Waldflug 
Infos unter www.waldflug.de 

Freitag, 1. Dezember
Vortrag Waldbaden
Vortrag zur heilenden Kraft der Natur. Kann als 
Vorbereitung auf das Aktivseminar dienen. 
Anmeldung bis zum Tag vorher erforderlich: 
0157 35696396. Eintritt: 5 e, mit Gästekarte 3 e. 
Leitung: Burchard Wedewer
19 Uhr Kurhaus Lesesaal

Adventskonzert „Chor Neue Töne”
19:30 Uhr Johanneskirche Oberlengenhardt

Samstag, 2. Dezember
Weihnachtszeit ums Backhaus
Backhaus Langenbrand

Adventsmarkt Langenbrand
14 Uhr Ev. Gemeindehaus Langenbrand

Waldbaden Aktivseminar
Mit der heilenden Kraft der Natur Entspannung 
lernen und Achtsamkeit üben. Ca. 2,5 km. 
Dauer ca. 2,5 h. Kosten: 15 e, mit Gästekarte 12 e. 
Anm.: 0157 35696396. Leitung: Burchard Wedewer
14 Uhr Großer Parkplatz bei der Feuer-
wehr, Schwarzwaldstr.

„Advent, Advent ein Lichtlein brennt” - 
Nur für Reha-Gäste
Nachmittagswanderung mit Verköstigung (eige-
ne Herstellung) in einer Waldhütte. Ca. 5 km. 
Anm. bis 1.12. (16 Uhr): 07235 8955. Kosten: 8 e 
mit Gästekarte. Leitung: Heidemarie Siebler
14 Uhr Rathaus

Adventskonzert der 
Schömberger Stubenmusik
Auch in diesem Jahr wollen wir wieder ein 
Adventskonzert veranstalten. Es ist uns ge-
lungen, neben der Schömberger Stubenmusik 
als Gastgruppe Wulf Wager mit seiner weit über 
Baden-Württemberg hinaus bekannten Spund-
lochmusig zu engagieren.
Karten im VVK bei der Touristik & Kur 
Schömberg unter 07084 14 444 bzw. unter 
Touristik@Schoemberg.de. Eintritt: 10,00 e. 
19:30 Uhr Kurhaus, Einlass ab 18:30 Uhr

Sonntag, 3. Dezember
Heilklimawanderung
Wie kann man das Schömberger Heilklima 
optimal für die eigene Gesundheit nutzen? Und 
was ist überhaupt Heilklima? Ca. 8 km. Anm.: 
015142075197. Leitung: Ortrud Grieb
9 Uhr Reha-Zentrum, Römerweg

Vögel im Winter
In Wald und Feld können wir in der Winterzeit 
interessante Vogelbeobachtungen machen. 
Erfahren Sie mehr! Ca. 4 km. Anm. bis 1.12.: 
07052 747526. Leitung: Waltraud Maas
14 Uhr Rathaus

Festliches Adventskonzert Chor „The Voices“
Das Konzert wird in seinen Epochen eine weite 
Spanne der Musik abdecken. Ein Friedensgruß 
aus der Romantik eröffnet den Abend und gibt 
danach einem Lyrischen Andante für Streicher 
Raum. VVK: 14 e, Karten erhältlich bei der Tou-
ristik & Kur oder über www.chor-the-voices.de
18 Uhr ev. Kirche Schömberg 

Freitag, 8. bis Sonntag, 10. Dezember
Schömberger Weihnachtsglück
Weihnachtsdörfle mit Kunsthandwerkermarkt, 
Live-Musik, Rahmenprogramm sowie Rabattak-
tionen im Einzelhandel. (Siehe Seite 6)
Weitere Infos unter www.schoemberg.de 

Sonntag, 17. Dezember
Gottesdienst mit der Stubenmusik
10 Uhr Kirche St. Joseph (Parkstr. 11)

Winter im Wald
Die Natur in Winterstarre? Wir erkunden wie 
Bäume, Pflanzen und Tiere diese schwierige Zeit 
überstehen. Ca. 6 km. Anm. 15.12. (17 Uhr): 
0176 50154443. Leitung: Monika Suur
14 Uhr Rathaus

Freitag, 22. Dezember
Wintersonnenwende
Bei diesem winterlichen Spaziergang beschäfti-
gen wir uns mit der Mystik der Rauhnächte. 
Ca. 5 km. Anmeldung: 0173 2754 653. 
Leitung: Roswitha Hild
16 Uhr Rathaus

Samstag, 23. Dezember
Waldbaden Shinrin Yoku - „das bewusste 
Eintauchen in die Waldatmosphäre“ 
Ich lade Sie herzlich ein die positiven Effekte des 
japanischen Shinrin Yoku achtsam zu spüren. 
Ca. 2-2,5 h/ Ca. 2 km/ Kosten: 15 e. 
Anm.: 0152 53538722. Leitung: Anne Hebert
9:45 Uhr Celenus Klinik

„Zauberhafter Advent” - nur für Reha Gäste
Nachmittagswanderung mit Verköstigung (eigene 
Herstellung) in einer Waldhütte. Ca. 5 km. Anm. 
bis 21.12. (18 Uhr): 07235 8955. Kosten: 8 e mit 
Gästekarte. Leitung: Heidemarie Siebler
14 Uhr Rathaus

Dienstag, 26. Dezember
Raus in die Natur
Erkenntnisse zu besonders guter Luft, den Ge-
räuschen und Düften der Natur und der gesunden 
Farbe „Grün“. Ca. 6 km Anm. bis 23.12.: 
0176 50154443. Leitung: Monika Suur
14 Uhr Rathaus

Fackelwanderung zur Weihnachtszeit
Mit Fackellicht durchstreifen wir Wald und Flur. 
Ca. 5 km. Anm.: 0171 1955195. Kosten (inkl. Fackel): 
7 e, mit Gästekarte 4 e. Max. 20 P. 
Leitung: Timo Zimmermann
18:30 Kurhaus Springbrunnen

Samstag, 30. Dezember
Waldbaden Aktivseminar
Mit der heilenden Kraft der Natur Entspannung 
lernen und Achtsamkeit üben. Ca. 2,5 km. Dauer 
ca. 2,5 h. Kosten: 15 e, mit Gästekarte 12 e. 
Anm.: 0157 35696396. 
Leitung: Burchard Wedewer
14 Uhr Großer Parkplatz bei der Feuer-
wehr, Schwarzwaldstr.

Sonntag, 31. Dezember
Tausche gute Vorsätze gegen…
... gutes Gewissen, wenn ich faulenze, obwohl die 
Arbeit ruft. Darf ich mir das erlauben? 
Ca. 7 km. Anm.: 015142075197. 
Leitung: Ortrud Grieb
9 Uhr Reha-Zentrum, Römerweg

Festliches Silvesterkonzert 
Barock-Ensemble '83
Silvesterkonzert mit Quer- und Blockflöten, hoher 
Trompete, Corno da caccia, Gesang, Violencello 
und Orgel unter der Leitung von Bernd Koreng.
Ein vielfältiges, abwechslungsreiches Programm 
aus dem Barock wird in der schönen Ulrichskir-
che zu hören sein und die Zuhörer:innen auf 
ganz besondere Weise auf den Jahreswechsel 
vorbereiten.
Veranstaltungsbeginn: 22 Uhr, evangelische 
Ulrichskirche, Schömberg-Langenbrandt 
Das Konzert ist spätestens um 23:10 Uhr be-
endet, damit sie noch vor dem Jahreswechsel 
wieder zuhause sein können.
Der Eintritt ist frei.

Veranstaltungen im Heilklimatischen Kurort. Touristik & Kur, Lindenstr. 7, Tel. 07084 14444, touristik@schoemberg.de
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Veranstaltungen im Heilklimatischen Kurort. Touristik & Kur, Lindenstr. 7, Tel. 07084 14444, touristik@schoemberg.de

DEZEMBER-JANUAR 2023/24

Waldbaden Aktivseminar
Mit der heilenden Kraft der Natur Entspannung 
lernen und Achtsamkeit üben. Ca. 2,5 km. Ca. 2,5 
h. Kosten: 15 e, mit Gästekarte 12 e. 
Anm.: 0157 35696396. 
Leitung: Burchard Wedewer
14 Uhr Großer Parkplatz bei der 
Feuerwehr, Schwarzwaldstr.  

Vögel im Winter
Nicht nur am Futterhäuschen, auch in Wald & 
Feld können wir in der Winterzeit interessante 
Vogelbeobachtungen machen. Ca. 5 km. 
Anm. bis 11.1.: 07052 747526. 
Leitung: Waltraud Maas
14 Uhr Rathaus

Sonntag, 14. Januar
Zur Flammerie
Wanderung zu köstlichem Flammkuchen 
(Selbstzahler). Rückkehr mit Linienbus. 
Gästekarte nicht vergessen. Ca. 10-13 km. 
Anm.: 07235 8955. Leitung: Heidemarie Siebler
9 Uhr Rathaus

Gesundheitswanderung
Wanderung zur Förderung der Gesundheit durch 
Schömbergs Wälder. Ca. 7 km. Anm.: 0171 1955195. 
Leitung: Timo Zimmermann
14 Uhr Großer Parkplatz bei der Feuer-
wehr, Schwarzwaldstr. 

Samstag, 20. Januar
Waldbaden Shinrin Yoku - „das bewusste 
Eintauchen in die Waldatmosphäre“ 
Ich lade Sie herzlich ein die positiven Effekte des 
japanischen Shinrin Yoku achtsam zu spüren. 
Ca. 2-2,5 h/ Ca. 2 km/ Kosten: 15 e. 
Anm.: 0152 53538722. Leitung: Anne Hebert
9:45 Uhr Celenus Klinik

Durch den Winterwald ins Tal 
Von der Höhe ins Tal nach Höfen, genießen im 
„Hotel Ochsen” (Selbstzahler), spazieren an der 
Enz, zurück mit dem Bus. Ca. 11 km. Anm. bis 
17.1.: 0174 8066501. Leitung: Sabine Senger
10 Uhr Parkplatz Bühlhof

Augenblicke am Schwarzwaldrand
Besondere Charakterplanzen, 
Zeugen der Vergangenheit, weite Ausblicke. 
Ca. 8 km. Anm. bis 18.1.: 07052 747526. 
Leitung: Waltraud Maas
13:20 Uhr Rathaus 

Tournee Theater Stuttgart
„Heisenberg“
In „Heisenberg“, diesem wunderbar melancholi-
schen, modernen Märchen, erfindet er mit Geor-
gie und Alex zwei Figuren, die man im Theater 
schon lange nicht mehr gesehen hat. 
VVK in der Touristik & Kur: Erw. 15 e, Erm. 12 e. 
AK: Erw. 18 e, Erm. 15 e.
Weitere Infos unter www.schoemberg.de
20 Uhr Kurhaus Schömberg

Sonntag, 21. Januar
Runter vom Sofa
Mutige gehen auch in der kalten Jahreszeit raus 
in die Kälte. Zur Belohnung gibt es einen klaren 
Kopf und einige Entdeckungen. 
Ca. 5 km. Anm.: 0173 2754653. 
Leitung: Roswitha Hild
14 Uhr Rathaus

Samstag, 27. Januar
Waldbaden Aktivseminar
Mit der heilenden Kraft der Natur Entspannung 
lernen und Achtsamkeit üben. Ca. 2,5 km. 
Ca. 2,5 h. 15 e, mit Gästekarte 12 e. 
Anm.: 0157 35696396. 
Leitung: Burchard Wedewer
14 Uhr Großer Parkplatz bei der Feuer-
wehr, Schwarzwaldstr. 

Heilklimawanderung
Lernen Sie das Schömberger Heilklima kennen. 
Es macht müde Körper wieder munter. Ca. 8 km. 
Anm.: 0151 42075197. 
Leitung: Ortrud Grieb
14 Uhr Celenus Klinik 

Sonntag, 28. Januar
Durchs Felsenmeer in Langenbrand
Wanderung durch das Felsenmeer in Langen-
brand, anschließend optionale Einkehr für Selbst-
zahler. Ca.11 km. Anm.: 0171 1955195. 
Leitung: Timo Zimmermann
9:30 Uhr Bürgerhaus Langenbrand, 
Salmbacherstr. 

Eintauchen ins Wunderland Wald…
…mit wachen Sinnen für all das Besondere. 
Lassen wir uns einfangen von der Kraft der Natur 
und gestärkt zurückkehren. Ca. 5-6km. 
Anm.: 0174 8066501. 
Leitung: Sabine Senger
14 Uhr Großer Parkplatz bei der 
Feuerwehr, Schwarzwaldstr. 

Tanz für Jedermann
Mit Alleinunterhalter Michael Kastel. 8 e, 
mit Gästekarte 5 e. Einlass: 14:30 Uhr
15 Uhr Kurhaus, Großer Saal 

Dienstag, 30. Januar
Schömberger Gespräche – 
Ikonen - ihre Geheimnisse und Schönheit
Bildvortrag mit Pfarrerin Oesch
19 Uhr Kurhaus Schömberg, Lesesaal 

Januar
Montag, 1. Januar
Katerwanderung
Falls Sie keinen Kater haben, bringen Sie Ihren 
inneren Schweinehund mit, falls Sie ihn vom 
Sofa bekommen. Ca. 16 km. Mittagseinkehr. 
Anm.: 0151 42075197. Leitung: Ortrud Grieb
10 Uhr Celenus Klinik 

Freitag, 5. Januar
Treffen des Fotoclubs Querformat
Thema: „Da fehlt doch was”. 
Infos unter www.fotoclub-querformat.de 
19:30 Uhr Ort wird bei Anm. bekannt gegeben 

Samstag, 6. Januar
Waldbaden Shinrin Yoku - „das bewusste 
Eintauchen in die Waldatmosphäre“ 
Ich lade Sie herzlich ein die positiven Effekte 
des japanischen Shinrin Yoku achtsam zu spü-
ren. Ca. 2-2,5 h/ Ca. 2 km/ Kosten: 15 e. 
Anm.: 0152 53538722. Leitung: Anne Hebert
9:45 Uhr Celenus Klinik

Brauchtumswanderung
Wissenswertes zu den Heiligen Drei Königen 
und welches Brauchtum uns Glück für das neue 
Jahr verspricht. Ca. 5 km. Anm.: 0173 2754653. 
Leitung: Roswitha Hild
14 Uhr Rathaus

Fackelwanderung
Der Dorfgemeinschaft Schwarzenberg 
16:30 Uhr Feuerwehr Schwarzenberg 

Sonntag, 7. Januar
Exklusives Himmelsglück-Erlebnis 
Exklusives Sonnenaufgangserlebnis auf dem 
Aussichtsturm Himmelsglück. Kleiner Snack zur 
Morgenstunde, kleine Runde durch Wald und 
Flur. Ca. 4km. Anm.: 0171 1955195. 
Leitung: Timo Zimmermann
7:15 Uhr Kurhaus Springbrunnen

Glückswanderung
Was macht uns glücklich? Die Glücksforschung 
gibt Antworten. Ca. 16 km. Mittagseinkehr. 
Anm.: 0151 42075197. Leitung: Ortrud Grieb
10 Uhr Reha Klinik, Römerweg

„Tun wir was Gutes!“
Atem schöpfen, die Natur erleben, Neues 
erkunden -  seien Sie herzlich eingeladen! 
Ca. 5 km. Anm. bis 5.1.: 0174 8066501. 
Leitung: Sabine Senger
14 Uhr Parkplatz Bühlhof

Landesjugendbarockorchester
Das Umfeld J.C. Bach. Infos unter www.landes-
jugendbarockorchester.de
17 Uhr Kurhaus

Freitag, 12. Januar
Vortrag Waldbaden
Vortrag zur heilenden Kraft der Natur. Kann 
als Vorbereitung auf das Aktivseminar dienen. 
Anm. bis zum Tag vorher: 0157 35696396. 
5 e, mit Gästekarte 3 e. 
Leitung: Burchard Wedewer
19 Uhr Kurhaus Lesesaal

Samstag, 13. Januar
„Der Himmel ist hier auf Erden“
Begeben Sie sich auf eine spannende Zeitreise. 
Geführter Kurortgeschichtlicher Rundweg mit 
Besuch des Museums Haus Bühler. Ca. 2 Std. 
Keine Anmeldung. Leitung: Friedrich Eschwey
10 Uhr Rathaus 

VVK: 15 €, Erm. 12 € , AK: 18 €, Erm. 15 €
20 Uhr Kurhaus Schömberg  

Samstag, 20. Januar 2024

Tickets erhältlich bei der Touristk & Kur, Lindenstr. 7, 75328 Schömberg 

FROHE WEIHNACHTEN FROHE WEIHNACHTEN FROHE WEIHNACHTENFROHE WEIHNACHTEN
UND EINEN GUTEN RUTSCH INS NEUE JAHRUND EINEN GUTEN RUTSCH INS NEUE JAHRUND EINEN GUTEN RUTSCH INS NEUE JAHRUND EINEN GUTEN RUTSCH INS NEUE JAHR

WÜNSCHTWÜNSCHTWÜNSCHTWÜNSCHT

und Familie Lolo

FÜR ALLE TAGES- UND NACH-
MITTAGSWANDERUNGEN GILT:
Mind. 3 Teiln. bei Tageswanderun-
gen und 2 Teiln. bei Halbtageswan-
derungen, sonst entfällt diese!
:: Die Wanderung findet bei 
    jeder Witterung statt. 
:: Wetterangepasste Kleidung 
    und feste Schuhe erwünscht. 
:: Bitte mitbringen: Kugelschreiber,       	
    Getränk, ggf. Vesper. 
:: Teilnahme auf eigene   	  	
    Verantwortung. 
:: Klinikgäste sind rechtzeitig 
    zum Abendessen zurück. 
:: Für Hunde besteht Leinenpflicht! 
:: Kosten, soweit nicht anders 
    angegeben: Tageswanderungen 7 E, 
    mit Gästekarte 4 E; Nachmittags 	
    wanderungen 5 E, mit Gästekarte 2 E 

Bitte Gästekarte 
unaufgefordert vorzeigen!

Detaillierte Beschreibung der Wan-
derungen im Veranstaltungskalender

www.schoemberg.de
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„Das Jubiläumsstück”: Die Theatergruppe des TV Zainen-Maisenbach lädt ein

Zum Inhalt: Alois, der Wirt und Vereinsvorstand, plant ein grandioses Vereinsjubiläum. Höhepunkt 
des Festes soll das Theaterstück des jungen Herrn Lehrers sein. Selbst der Opa will mitspielen! Doch 
ein Tag vor der Aufführung droht das Ganze zu platzen. Ob es nun zu einer Aufführung kommt oder 
nicht, ist bei den fünf Aufführungen im Januar 2024 in der Sporthalle in Maisenbach-Zainen zu sehen.  
Folgende Termine sind vorgesehen: Freitag, 5. Januar um 20.00 Uhr, Samstag, 6. Januar um 16.00 Uhr, 
Sonntag,  7. Januar um 16.00 Uhr, Samstag, 13. Januar um 20.00 Uhr, Sonntag, 14. Januar um 16.00 Uhr
Einlass jeweils eineinhalb Stunden vor Beginn. Der Eintrittspreis beträgt 10,00 Euro€
Kartenvorverkauf ab dem 1. Dezember bei Lia Seibold, Telefon 0157/37098672, auch per WhatsApp

Theateraufführungen beim TV Zainen-Maisenbach

5., 6., 7., 13., 14. JANUAR:

SPORTHALLE 

MAISENBACH-ZAINEN

Weihnachtsbeleuchtung im Kurpark Bad Liebenzell

Endlich wieder Weihnachts-
stimmung – für viele die 
schönste Zeit im Jahr! Im 
Kurpark Bad Liebenzell lässt 
sich diese besinnliche Zeit 
besonders magisch erleben, 
dank der Weihnachtsbe-
leuchtung mit reduziertem 
Engergieverbrauch!

Eine tolle Lichtinszenierung 
des Parks lädt zu einem schö-
nen Weihnachtsspaziergang, 

umgeben von vielen glitzernden 
Lichtern, ein. Der Kurpark ver-
wandelt sich in eine strahlende 
Weihnachtswelt, bietet den ein 
oder anderen weihnachtlichen 
Fotospot und begeistert Klein 
und Groß.
Verbinden kann man den Weih-
nachtsspaziergang mit einer 
leckeren Tasse Fairtrade Kaffee 
in der Trinkhalle, hier findet man 
vielleicht auch noch das ein oder 
andere Weihnachtsgeschenk. 

Oder wie wäre es mit einer hei-
ßen Tasse mit richtig gutem Glüh-
wein? An den Wochenenden ist 
die Glühweinbar Oleander ge-
öffnet und verwöhnt gerne mit 
köstlichen Getränken.
Die Weihnachtsbeleuchtung im 
Kurpark leuchtet bis zum 6. Januar 
2024 täglich ab der Abenddäm-
merung. Es wurde ausschließlich 
energieeffiziente LED-Technik zum 
Einsatz gebracht, da der Stromver-
brauch hier sehr gering ist.

BAD LIEBENZELL
Freizeit und Tourismus

BIS 6. JANUAR

Wer weiter denkt, 
kauft näher ein!
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Dezember + Januar

Highlights

Infos & Kontakt: Tourist-Info Bad Liebenzell | Kurhausdamm 2 - 4 | Tel. 07052 408-333

Hier steckt Liebe drin!Bad LiebenzellBad Liebenzell

*Anmeldung/Vorverkauf erforderlich  |  Änderungen vorbehalten. 

Schau vorbei und
verlieb dich in unswww.bad-liebenzell.de

Freitag, 01.12.2023
Freitagswanderung
13:30 Uhr | Treffpunkt: Trinkhalle Bad 
Liebenzell

Nikolausschießen für Jedermann
18:00 Uhr | Schützenhaus Möttlingen 
(Köpflesweg 18)

Samstag, 02.12.2023
Lebendiger Adventskalender mit 
Weihnachtsbaumstellen
16:00 Uhr | Mehrzweckhalle 
Unterhaugstett (Janstr. 20)

Sonntag, 03.12.2023
Beinberger Advent
11:00 Uhr | Waldhufensaal Beinberg 
(Höhenstr.)

Sonntag, 10.12.2023
Adventskonzert Kirchenchor
Kirche Monakam (Brunnenstr. 5)

Freitag, 15.12.2023
Freitagswanderung
13:30 Uhr | Treffpunkt: Trinkhalle Bad 
Liebenzell

Samstag, 16.12.2022
34. Weihnachtsmarkt
11:00 - 22:00 | Kurpark Bad Liebenzell 

Weihnachtsevent in der 
Paracelsus-Therme
14:00 Uhr | Paracelsus-Therme 
Bad Liebenzell (Reuchlinweg 4)

Sonntag, 17.12.2023
Adventskonzert
09:00 Uhr | Missions- und Schulungszent-
rum (Heinrich-Coerper-Weg 11)
+ Montag, 18.12.2023
19:30 Uhr 

Sonntag, 31.12.2023
Silvester Closing-Party*
18:00 Uhr | Kurhaus (Kurhausdamm 6)

Freitag - Samstag, 05. - 06.01.2024;  
Freitag - Samstag, 12. - 13.01.2024; 
Freitag - Samstag, 19. - 20.01.2024; 
Freitag - Samstag, 26. - 27.01.2024
Theatervorstellung Veigelesbühne 
Möttlingen „Wenn zwoi sich findet, 
stört der Rescht“
20:00 Uhr | Turn- und Festhalle Möttlingen 
(Köpflesweg 25)

Freitag, 05.01.2024
Charity-Flohmarkt
12:00 Uhr | Spiegelsaal im Kurhaus 
(Kurhausdamm 6)

Kurhaus Charity-Auktion
17:00 Uhr | Kurhaus (Kurhausdamm 6)

Sonntag, 07.01.2024 
Neujahrsempfang
11:00 Uhr | Spiegelsaal im Kurhaus 
(Kurhausdamm 6)

Theatervorstellung Veigelesbühne 
Möttlingen „Wenn zwoi sich findet, 
stört der Rescht“
17:00 Uhr | Turn- und Festhalle Möttlingen 
(Köpflesweg 25)

Donnerstag, 25.01.2024
Kurgast- und Gemeindenachmittag
15:00 Uhr | ev. Gemeindehaus 
(Uhlandstraße 4)

Samstag, 27.01.2024
Holocaustgedenktag: Lebensbericht 
eines Holocaustüberlebenden
19:30 Uhr | Kurhaus (Kurhausdamm 6)

Weihnachtsevent
Samstag, 16.12.2023

Weihnachtsmarkt Bad Liebenzell
Samstag, 16.12.2023

Silvester Closing Party*
Sonntag, 31.12.2023

Wir danken unseren Kunden 
für das entgegen gebrachte 
Vertrauen und die gute 
Zusammenarbeit.

Matthias Rexer und  
Antje Rexer-Lutz 
mit Familien und Mitarbeitern

www.fensterbau-rexer.deSeit 1931        

Fensterbau Rexer GmbH · Talstraße 48 
75378 Bad Liebenzell-Maisenbach

Tel. 07084 7945 · info@fensterbau-rexer.de

Schöne Festtage und ein gesundes 2024

Wir freuen uns auf Ihren 
Besuch und sagen 

an unsere Kunden. 
Frohe Weihnachten

Dekorationen 
Einrichtungen 

Geschenke

Raumausstattung

Hugo-Mäulen-Straße 1       
75378 Bad Liebenzell    

www.starkgmbh.de
Tel.: 07052/92900 

DANKE
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WAS WANN WO zwischen Enz und Nagold

Dezember-Januar
H Ö F E N
Adventskonzert
S0, 3. Dezember 17:00
Akkordeonorchester / Enzauenhalle

Höfener Winterzauber
Fr, 15. Dezember 18:00
Weihnachtsmarkt der Höfener Vereine / Kurpark

Weihnachtslieder der Jugendkapelle  
So, 24. Dezember 10:00
an verschiedenen Stellen im Ort

Kurkonzert zur Weihnachtszeit
M0, 26. Dezember 11:00
Musikverein / Enzauenhalle

Winterparty mit Eisbaden
Sa, 20. Januar 15:00
Betreiberverein Nachtwächterbad

Höfener Mittagstreff
S0, 28. Januar 12:00
Ev. Kirchengemeinde, Gemeindehaus

Bad Liebenzell      www.schwarzwaldverein-bad-liebenzell.de 
Fr, 1. Dezember	 Jahresabschluss der Senioren im Terassensaal

Neuenbürg  www.swv-neuenbuerg.de Tel. 07082 3414  
Mo-Fr, 27. Nov.-1. Dez.		  „Adventstreff im Städtle” 
So, 3. Dezember		  Nachmittags-Nikolauswanderung 
Sa-So, 9.-10. Dezember		 Adventsmarkt

Schömberg			  www.swv-schoemberg.de
Sa, 16. Dezember	 			  Jahresausklang
So, 14. Januar		  			  Glühweinwanderung mit Einkehr

Engelsbrand facebook: „Schwarzwaldverein Engelsbrand” 
Sa, 9. Dezember		  Nikolauswanderung

Unterreichenbach	         Marion Sorg, Telefon: 07231 70115 
So, 3. Dezember	 Nikolauswanderung, Halbtagestour

Calmbach 	          		   Telefon: 0152 58775063 
Sa, 2. Dezember   Glühmost und Vesper beim Weihnachtsmarkt Calmbach 

PF-Brötzingen schwarzwaldverein-pforzheim-broetzingen.de
So, 3. Dezember	 Weihnachtsfeier mit Ehrungen
So, 10. Dezember	 Rundwanderung / Winterumtrunk im Vereinsheim
So, 17. Dezember	 Familiengruppe feiert Waldweihnacht

UNTERWEGS MIT DEM 

SCHWARZWALDVEREIN	       DEZEMBER 2023

BAD WILDBAD

NEUENBÜRG

SCHÖMBERG

HÖFEN

WALDRENNACH

ENGELSBRAND

LANGENBRAND

OBERLENGENHARDT

WÜRZBACH

IGELSLOCH

OBERREICHENBACH

BAD TEINACH - ZAVELSTEIN

CALMBACH

Narrenzunft 
Waldhufenstromer

Häsabstauben
 Samstag, 6. Januar ab 12:00 Uhr

Oberlengenhardt, Bürgerhaus

MAISENBACH-ZAINEN

Liebe Kundinnen, liebe Kunden !
Herzlichen Dank für das entgegengebrachte 
Vertrauen. Ich wünsche Ihnen eine besinnliche 
Adventszeit, sowie gesegnete Weihnachten 
und einen guten Start ins neue Jahr.
Herzliche Grüße Jana Schneider-Beyer

    Jana Schneider-Beyer
    Damenmaßschneiderin
    Ahornstraße 25  75328 Schömberg / Bieselsberg

	 	 	 	 n	Fachgerechte Beratung
	 	 	 	 n	Individuelle Maßanfertigung von    
    Damenoberbekleidung nach Ihren Wünschen: 
    Vom eleganten Rock und Bluse über das 
    klassische Kostüm bis zum Hochzeitskleid.
	 	 	 	 n	Professionelle Änderungen und ein neues, 
    frisches Aussehen Ihrer Lieblingskleidung.  
	 	 	 	 n	Nähkurse

Termine nach telefonischer Vereinbarung  07235/4919172

Maßschneiderei
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WAS WANN WO zwischen Enz und Nagold

Dezember-Januar

SCHÖMBERG

ENGELSBRAND

LANGENBRAND

OBERLENGENHARDT

IGELSLOCH

OBERREICHENBACH

BAD TEINACH - ZAVELSTEIN

PFORZHEIM

CALW

SALMBACH

GRUNBACH

UNTERREICHENBACH

BIESELSBERG

KAPFENHARDT

SCHWARZENBERG

UNTERLENGENHARDT

MAISENBACH-ZAINEN

ALTBURG

OBERKOLLBACH

BEINBERG

HIRSAU

BAD 
LIEBENZELL

E N G E L S B R A N D
Gemeinsame Dorfweihnacht
Sa, 2. Dezember
Gemeinde und Vereine / Ortsmitte Engelsbrand

Nikolauskonzert
Mi, 6. Dezember 18:00
Jugendmusikschule Neuenbürg / Kulturhalle Grunbach

U N T E R R E I C H E N B A C H
Dennjächter Weihnachtsmarkt
So, 3. Dezember 10:00 - 19:00
Versch. Vereine, Gasthaus Adler in Dennjächt

Glühweinverkauf
Sa, 16. Dezember
Förderverein Unterreichenbach

Weihnachtsspielen in Unterreichenbach
So, 24. Dezember 12:00 - 15:00
Musikverein Unterreichenbach

Heiligabendplausch in Kapfenhardt
So, 24. Dezember 14:00 - 16:00
Ortspark Kapfenhardt

Wintergrillen der Dorfgemeinschaft Kapfenhardt
Sa, 13. Januar
Dorfgemeinschaft Kapfenhardt, Ortspark

Dartturnier in Kapfenhardt
Sa, 27. Januar 18:00
Dorfgemeinschaft Kapfenhardt, ev. Gemeindehaus

O B E R R E I C H E N B A C H
Bildervortrag „Mut zum Abenteuer”
Fr, 12. Januar 
Pferdefreunde Oberreichenbach, Bürgersaal Igelsloch
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7. – 10. Dezember Weihnachtsmarkt im Kurpark
Tauchen Sie ein in die zauberhafte Atmosphäre des Wildbader Weihnachtsmarktes 
im idyllischen Kurpark und erleben Sie ein liebevoll ausgewähltes buntes Programm.
Do: 17 – 21 Uhr, Fr: 17 – 21 Uhr, Sa: 12 – 21 Uhr, So: 12 – 21 Uhr

15. Dezember Fire & Ice
Eisige Luft – wärmendes Feuer – das Außendeck wird zur Kulisse des Spieles 
der Elemente!
Ab 18:00 Uhr Palais Thermal

16. Dezember Öffentliche Stadtführung 
Bummeln Sie mit unserem Stadtführer bei einem historischen Rundgang durch 
die Stadt und den königlichen Kurpark.
10:30 – 12:00 Uhr Touristinformation

17. Dezember Konzert mit Gitarrist Jochen Volz
Genießen Sie die besondere Atmosphäre beim Weihnachtskonzert mit Flöte 
und Gitarre, kostenfrei im Kuppelsaal.
15:00 - 16:00 Uhr Forum König-Karls-Bad

26. Dezember s Chrischtkendle ens Herz
Schwäbische Geschichten, Gedichte und Musik zu Weihnachten, Neujahr und 
Dreikönig von Edi Graf und Barny Bitterwolf
19:00 Uhr Kursaal Bad Wildbad

27. Dezember Vollmondführung über den Baumwipfelpfad
Bei diesem Spaziergang sieht man die Natur mit völlig neuen Augen. Genießen 
Sie den Blick auf den Nordschwarzwald im silbrigen Licht des vollen Mondes.
16:30 – 18:30 Uhr Eingang Baumwipfelpfad

29. Dezember Comedy aus dem wilden Ländle! – SchwabenNacht
Die Schwabensause präsentiert schwäbische Spitzenkünstler: die Kächeles, Link Michel, 
Leibssle, Käthe Kächele. Ein Pflichttermin für alle, die gerne und herzhaft lachen wollen!
19:00 Uhr Kursaal Bad Wildbad

30. Dezember Sonnenaufgang über den Baumwipfeln
Erleben Sie einen unvergesslichen Sonnenaufgang auf dem Turm des 
Baumwipfelpfads und starten Sie mit einem Spaziergang in den Tag.
07:30 – 09:30 Uhr Eingang Baumwipfelpfad

21. Januar Konzert mit Gitarrist Jochen Volz
Hören Sie einzigartige, selbstgeschriebene Arrangements von bekannten 
Popstücken und erleben Sie einen besonderen Nachmittag.
15:00 - 16:00 Uhr Forum König-Karls-Bad

27. Januar Eddy Danco - From Raglan Road to Streets of London
Eddy Danco singt und spielt Lieder von seinen Reisen durch Irland. 
Erleben Sie einen unterhaltsamen Abend.
19:00 - 22:00 Uhr Forum König-Karls-Bad

Unser Tipp im Dezember: 

30. Dezember 
Marc Marshall – Das Weihnachtskonzert
Erleben Sie ein Weihnachtsprogramm, bei dem die 
Wucht der Emotionalität und die Leidenschaft des 
Kreativen zu jeder Zeit spürbar ist. „Lasst uns in der 
Weihnachtszeit in Harmonie und Freundschaft mit-
einander sein“, lädt Marc Marshall ein.
19:00 Uhr Kursaal Bad Wildbad

Dez/Jan
2023/24

 Infozentrum Kaltenbronn 
 im Dezember-Januar

Natur zum Erleben Museum, Naturerlebnis und Events

So, 3./10./17. 
und Sa, 23. Dezember 14:00
Zauberhafter Advent

Mi, 6. Dezember 14:00
Nikolaus – Winter im Wald

So, 31. Dezember 11:00
Silvesterwanderung im 
Winterwald

Sa, 6. Januar 11:00
Winterwald – Wintermoor

So, 21. Januar 11:00
Lieblingstour im Winter

Fr, 26. Januar 17:00
Bei Vollmond im Wolfsrevier

So, 28. Januar 11:00
Familientag in der 
Sonderausstellung

www.infozentrum-kaltenbronn.de   
info@infozentrum-kaltenbronn.de 
Telefon 07224 655197 
Öffnungszeiten: 
Mittwoch bis Sonntag 10:00 - 17:00 Uhr

Info, Anmeldung und Vorverkauf: Touristik Bad Wildbad, 
Tel 07081 10280, touristik@bad-wildbad.de, www.bad-wildbad.de
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Am Samstag, 9. Dezember, 
von 14 bis 21 Uhr und am 
Sonntag, 10. Dezember, von 11 
bis 18 Uhr findet der Advents-
markt in und um das Neuen-
bürger Schlossareal statt.

Zahlreiche professionelle Kunst-
handwerker sowie die Hobby-
künstler werden an beiden Tagen 
im Innern des Schlosshofs sowie 
in verschiedenen Räumen des Ge-
bäudes ihre überwiegend selbst 
gefertigten Produkte präsentieren.

Das Angebot reicht von edlem 
Schmuck, witzigen Filzwaren, über 
Holzskulpturen, Papierarbeiten, 
modischen Accessoires, bis hin 
zu Naturprodukten jeglicher Art.
Die Hintere Schlosssteige ist für 

den gesamten Fahrzeug-Verkehr 
gesperrt. Es verkehren an beiden 
Tagen Shuttle-Busse von der Wil-
helmshöhe, über die Haltestelle 
beim Rathaus hinauf zum Schloss 
und zurück.

SA-SO, 9.-10. DEZEMBER

SCHLOSSHOF NEUENBÜRG

Samstag, 9. Dezember:

14 Uhr Markteröffnung mit Bürgermeister, 
„Schlosskehlchen“, Chor der Schlossbergschule Neuenbürg
Der Nikolaus verteilt Dambedeis an alle Kinder, Schlosshof
17 Uhr Fackelwanderung zur Ruine am Schloss, 
Treffpunkt: Kirchplatz hinter der evangelischen Stadtkirche
17 Uhr Jagdhornbläser
17.45 Uhr Ökumenische Andacht am Lagerfeuer im Kerzenschein, Ruine. 
Organisation: Evang.-methodistische Kirche Neuenbürg
13-21 Uhr Sonderausstellung Sylvia Witzenmann New York-Neuenbürg Uptown 
Downtown, Eine Werkschau aus dem Studio in Hell´s Kitchen, Eintritt frei.
13-21 Uhr 1 Ticket – 2 Ausstellungen Sonderausstellung Grüße aus dem 
Luftkurort- Schloss und Stat Neuenbürg auf historischen Postkarten + Mär-
cheninszenierung „Das Kalte Herz“ Ticket: 4,50 E, 3 E, 12 E Familienkarte
21 Uhr Marktende

Sonntag, 10. Dezember:

11 Uhr Marktbeginn
12-17 Uhr Drehorgelspieler, Jochen Freiberger, Karlsruhe, Schlosshof, 
Schlossvorplatz
16 Uhr Flötenkreis Arnbach, Leitung Johanna Völker
10-18 Uhr Sonderausstellungen
Grüße aus dem Luftkurort- Schloss und Stadt Neuenbürg auf historischen 
Postkarten (bis 6. Januar)
Silvia Witzenmann: New York – Neuenbürg, Uptown Downtown, Eine Werk-
schau aus dem Studio in Hell’s Kitchen (bis 10.Dezember)
10-18 Uhr Museum mit dem Märchen „Das kalte Herz“
18 Uhr Marktende
Kinderprogramm im Torwärterhäuschen:
Samstag 15-18 Uhr Kinderschminken 
Sonntag 14-17 Uhr Kinderschminken 

Tauchen Sie ein in die zauber-
hafte Weihnachtsatmosphäre 
des Wildbader Weihnachts-
marktes im idyllischen Kur-
park auf dem Trinkhallen-
platz! Wir laden Sie herzlich 
ein, vom 7. bis zum 10. Dezem-
ber die winterliche Magie Bad 
Wildbads, funkelnde Lichter 
und liebevoll geschmückte 
Stände zu erleben.

Entdecken Sie handgefertigte Ge-
schenkideen, kunstvolle Dekoratio-
nen und kulinarische Köstlichkeiten, 
die das Herz höher schlagen lassen.
Auch für die kleinen Gäste ist na-
türlich etwas geboten! Lassen Sie 
sich von weihnachtlichen Klängen 
verzaubern, die den Kurpark erfül-
len. Hier können Sie die Hektik des 
Alltags hinter sich lassen und die 
Vorfreude auf das Fest gemeinsam 
mit Ihren Liebsten genießen.
Donnerstag, 7. bis Sonntag, 10. Dez.
Do: 17 – 21 Uhr, Fr: 17 – 21 Uhr
Sa: 12 – 21 Uhr, So: 12 – 19 Uhr

königlich wild
BAD WILDBAD

Weihnachtsmarkt im Bad Wildbader Kurpark 

Adventsmarkt 
 im Schl� s Neuenbürg

9. + 10. 

D� ember

Sa 14 – 21 Uhr

So 11 – 18 Uhr

75305 Neuenbürg
Info: 07082 792860
schloss-neuenbuerg.de

Mit Rahmenprogramm und Shuttleservice

Märchenhafter Adventsmarkt im Neuenbürger Schloss

DO-SO, 7.-10. DEZEMBER

KURPARK
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MUNDART
g’schriebe wie g’schwätzt   	            Martin Stähle aus Unterreichenbach

Drausse dämmerts scho wieder. De-
bei ischs no gar net so spät. S‘isch 
windig, grau un nieselt vor sich na. 
Kei Spur von weiße Weihnacht. De 
Hund guckt me strafend a, wie im-
mer, wenn er bei so me Wetter naus 
muß. Schließlich bin i sein Mensch 
un kann de Eisschrank ufmache, 
also könnt i doch au für gscheits 
Wetter sorge. Ha gut, i würd jetz 
au lieber bloß mit de Jack nausgeh, 
statts mit Mütz un Schal un Hand-
schuh rumz‘wurstle. Aber s‘hilft nix, 
i muß nachher no schaffe un vorher 
will i no e Runde spaziere geh. 
S‘sin niemmeh viel Leut unnerwegs. 
Die meiste sin jetz deheim, schiebe 
de Weihnachtsbrate in de Ofe oder 
säge no de Christbaum z‘recht un 
in manche Fenster sieht mehr scho 

d‘elektrische Lichterkette leuchte. 
Bei uns früher isch de Baum erst 
zur Bscherung azündt worde, also 
d‘Kerze dra. Un hinnerm Vorhang 

hat de Vater immer en Eimer Wasser 
versteckelt, für alle Fäll. De Hund 
bleibt stehe un guckt mi a. Der will 
links nunner an de Fluß. I net. Aber 
i zeig em, dass i de Klügere bin un 
geb nach. I mach d‘Leine los, da-
mit de Hund in Ruh schnuffle kann 
un wie mir so gmütlich vor uns na 

trottle, muss i dra denke, wie schnell 
es Jahr scho wieder rum gange isch. 
Ha gut, direkt e Glücksjahr isch‘s ja 
doch net gworde, aber uf der annere 
Seit, mir habe ja scho Glück ghabt, 
weil, die größte Katastrophe sin wo 
anners passiert un gnug gregent 
hats im Herbst ja au. Un vielleicht 
wirds ja im nächste Jahr besser. 
Uf jeden Fall werde jetz die Tag 
langsam wieder länger…..Pfuiiii! 
De Hund kaut uf ebbes rum, was 
komisch aussieht un komisch 
riecht. Des soll er net! Aber bis i 
en verwisch, hat er des Pfui scho 
nunnergschluckt: Eigentlich sollt i 
en jetz schimpfe, aber des isch eh 
z‘spät. Un sein groß Knoche kriegt er 
nachher trotzdem. S‘isch ja schließ-
lich Weihnachte……
Un au Ihne, liebe Leser, wünsch i 
e schöns Fest un en gute Rutsch.

Weihnachtsspaziergang

„E GLÜCKSJAHR ISCH‘S JA DOCH 
NET GWORDE, ABER MIR HABE 
JA SCHO GLÜCK GHABT, WEIL, 
DIE GRÖSSTE KATASTROPHE 
SIN WO ANNERS PASSIERT“

ALTE ANSICHTEN
aus Engelsbrand, Grunbach und Salmbach	 von Wolfgang Kusterer aus Engelsbrand

Der Skihang in Grunbach Mitte der 1930er Jahre

Markus Öhlschläger • Schreinerei-Holzbau
75328 Schömberg   •   Calmbacher Straße 7   

Telefon 07084-4883   •   info@oehlschlaeger-schoemberg.de

Wir wünschen unseren Freunden & Kunden

Frohe Weihnachten

und alles Gute für 2024!
Wir machen Ihre Ski 
fit für den Winter!
Lassen Sie Ihre Skibindung prüfen – für Ihre Sicherheit. Skiservice zum Schnäppchenpreis: 
   Belagserice T Kratzer ausbessern T Strukturschliff T Kantentuning T Heißwachsen

Skikurse für Menschen mit und ohne 
Behinderung beim Skiverein Neuenbürg

In dieser Saison finden wieder die beliebten Skikurse des 
Skiverein Neuenbürg an der Schwarzwaldhochstraße statt.   
Anmeldungen und aktuelle Informationen auf der Homepage: 
www.skiverein-neuenbuerg.de
Die Termine: 13./14. sowie 20./21. Januar 2024.

NEU: Skikurse für Menschen mit Behinderung
Skifahren ist für alle Kinder und Jugendliche, egal ob mit oder ohne 
körperliche Behinderung, möglich. Dazu braucht es nur gut geschul-
te Skilehrer. Genau die hat der Skiverein Neuenbürg e.V. und bietet 
zusammen mit dem Württembergischen Behinderten- und Rehabili-
tationssportverband e.V. einen Skikurs im Nordschwarzwald an. 

Am 10. und 11. Februar 2024 geht es für sportinteressierte 
6- bis 27Jährige mit und ohne körperliche Behinderung an die 
Schwarzwaldhochstraße. Das genaue Skigebiet wird kurzfristig 
bekannt gegeben. Ganz nach dem Motto: Geht nicht – gibt’s 
nicht, finden die erfahrenen Skilehrer die für jeden beste Tech-
nik zum barrierefreien Skifahren. Trau Dich!
Infos und Anmeldungen unter www.https://parasport.de/
sportarten/para-ski-alpin. 

Eine Zeitungsanzeige aus dem Pforzheimer Anzeiger im Jahre 1938 wirbt für den Wintersport in Grunbach mit folgendem Wortlaut: 
WINTERSPORTPLATZ GRUNBACH Ideales Schigelände inmitten einer waldreichen Umgebung. 550 m ü. d. Meer. Mit Kraftpost und 
Bahn von Pforzheim aus bequem erreichbar. Beliebter Winter- und Sommer-Erholungsort. Prospekte durch das Bürgermeisteramt.
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Wir feiern die Christgeburt 
und nennen Weihnachten 
das Fest der Liebe. „Liebe 
deinen Nächsten wie dich 
selbst“, diese anspruchs-
volle Aufforderung ist eine 
zentrale Aussage im Neuen 
Testament. Bis in unsere Zeit 
hat sich der Brauch gehal-
ten, die Nächststehenden an 
Weihnachten zu beschenken.  
Die Umsätze im Handel 
steigen im Dezember ge-
wohnheitsgemäß. In den 
Medien wird beleuchtet, ob 
die Händler mit dem Weih-
nachtsgeschäft zufrieden 
sind, ob die Umsätze des 
Vorjahres erreicht oder mög-
lichst übertroffen werden. 
Lässt sich die Liebe am Weih-
nachtsgeschäft ablesen?

Die Welt ist transparenter ge-
worden. Über die Medien erhal-
ten wir Einblicke in weltweite 
Geschehnisse. 
Das Jahr 2023 könnte im Rück-
blick als das Jahr der Katastro-
phen aufgefasst werden, Na-
turkatastrophen, Kriege, über-
wiegend menschengemacht. 
Allerdings erinnern wir uns an 
dasselbe Gefühl im Rückblick 
auf das Jahr 2022, und ebenso 
in den noch weiter zurückliegen-
den Jahren. Die anschwellende 
Dynamik der Katastrophen ist 
eher die Veränderliche.
Tiere spüren das ferne Erd-
beben über Sensoren in ihrer 
Haut, ihren Sohlen, und fliehen 
in sichere Zonen. Ein Rest die-
ses sensorischen Vermögens 
scheint im Homo sapiens noch 

vorhanden. „Es grummelt“ unter 
ihm, um ihn herum, und er er-
greift die Flucht, auch 2023 in 
großer Zahl. 
Wir, in vergleichsweise ruhige-
ren Zonen lebend, sind infor-
miert und aufgeklärt. Die Medien 
beleuchten das im Unterbewuss-
ten Grummelnde allabendlich, 
zeigen im Vergrößerungsglas 
verwüstete Städte, Landstriche, 
verdorrende Ernten, Menschen 
in Booten – und wir bekommen 
es auch mit der Angst zu tun. 
Dann rennen manche zu Wahl-
urnen und denken, sie könnten 
das Unheil und seine Verkünder 
abwählen.
Schließlich wollen wir alle un-
beschwert Weihnachten feiern, 
so wie wir es aus Kindheits-
tagen kennen. Heute, in einer 

naturwissenschaftlich geprägten 
Welt, ist das Wissen an die Stelle 
des Glaubens getreten. Kindlich 
mutet der Glaube an, und doch 
ist es gerade er, der die Lebens-
kräfte stärkt und unsere Seele 
erfrischt. Die Liebe lässt uns 
über uns hinauswachsen und 
führt uns weg vom Egoismus in 
eine liebenswerte, wärmespen-
dende Wirklichkeit.
Schließlich brauchen wir die 
Hoffnung, dass sich alles noch 
zum Guten wenden wird, dass 
die Samen, die wir legen, auf-
gehen. Wir brauchen die Zu-
versicht, dass wir kommenden 
Generationen eine gute Erde 
hinterlassen können.
Die Schönheit der Erde, hier im 
Schwarzwald, sollen die Bilder 
aus verschiedenen Jahreszeiten 

zeigen. Wenn jeder dazu bei-
trägt, wird es uns gemeinsam 
gelingen, die Schöpfung in ihrer 
Schönheit zu bewahren.
Besinnliche Weihnachten wün-
schen wir uns oft gegenseitig. 
Innehalten, Nachdenken, für-
einander da sein, Zeit haben.  
Lebensqualität durch Begeg-
nung, Zuwendung, gemeinsa-
mes Feiern, geteilte Freude. 

In den vergangenen zwei Jahren 
schrieb ich jeden Monat für Sie, 
um Ihnen Gedanken nahezu-
bringen, die aus der Liebe zur 
Erde erwachsen. Mit diesem Ar-
tikel möchte ich mich von Ihnen 
verabschieden.

Eine gute Zukunft wünscht Ihnen
Ihre Ingrid Seilacher

ÖKO-REGIO
Blick auf Natur & Umwelt		  von Ingrid Seilacher aus Maisenbach-Zainen

Gedanken zur Weihnachtszeit und im Rückblick auf das zu Ende gehende Jahr 

Gemeinsam gestalten wir Deine Zukunft!
Du wünschst Dir einen Arbeitgeber, bei dem Du „Du selbst“ sein darfst? Du bist of-
fen gegenüber psychia trischen Erkrankungen und möchtest mit uns ZUSAMMEN.
ECHT.ANDERS sein? Dann bist Du hier genau richtig! 

Ausbildung zur Pflegefachkraft
 
F Ausbildungsstart im April 2024 und im Oktober jeden Jahres
F Ausbildungsdauer: 3 Jahre
F Voraussetzung: Realschulabschluss; Hauptschulabschluss, 
    zusammen mit einer erfolgreich abgeschlossenen Berufs-
    ausbildung oder einer abgeschlossenen Ausbildung als 
    Gesundheits-/und Krankenpflegehelfer (m/w/d)
F Wir bieten die Möglichkeit neben dem Abschluss als 
    Pflegefachkraft noch einen Abschluss Bachelor of Arts 
    in der Pflege zu erwerben

Ausbildung zum/zur  
Heilerziehungspfleger*in    

       Ausbildungsstart im September jeden Jahres 
      Ausbildungsdauer: 3 Jahre  
      Voraussetzung: Mittlerer Bildungsabschluss und  
      ein einjähriges geeignetes Vorpraktikum (z.B. FSJ/BFD)
     

Kontakt:
Berufsfachschulen für Pflegeberufe
Im Lützenhardter Hof
75365 Calw-Hirsau
Tel: 07051 586-2534

Jetzt bewerben unter: karriere-zfp-calw.de

F
F
F

Individuelle Beratung 
 
Übernahme der zuverlässigen  
Baumkontrolle für Kommunen  
und private Grundstücksbesitzer  
 
Pflege und maßvolles Eingreifen 
 
(Wieder-) Herstellung der  
Verkehrssicherheit 
 
Standortverbesserung 
 
Fällung 
 
Herstellung und Lieferung von  
Substraten mit Pflanzenkohle 

Fachagrarwirt für Baumpflege und Baum- 
sanierung, ETT (European Tree Technician),  

Landschaftsgärtner, Baumkletterer

friedenstraße 24 
75328 schömberg 

kontakt@bennisixt.de
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WanderWelten Teinachtal	 www.teinachtal.de		
BAD TEINACH-ZAVELSTEIN

Jetzt zum günstigsten Stromanbieter wechseln ... zur Sonne

Martin Walz 
Elektro + Solartechnik 
GmbH & Co. KG
Im Mönchgraben 37 
75397 Simmozheim 
Tel. 07033 4067830 
www.elektrowalz.de

■ Photovoltaik ■  Elektrotechnik
■ Solartechnik ■ Wärmepumpen
■  Energie-Effiziente Gebäudetechnik

Die Stadt Bad Teinach-Za-
velstein lädt auch in diesem 
Jahr wieder zur traditionel-
len Glühweinwanderung 
ein. Bürgermeister Markus 
Wendel und Hotelier und 
Genuss-Botschafter Rolf 
Berlin erwarten zahlreiche 
Wanderer und informieren 
die Gäste über Interessantes 
aus Bad Teinach-Zavelstein.

Die reine Wanderzeit beträgt 
ca. 1 1/2 Stunden. Am Ziel der 
Wanderung - der Burg Zavelstein 
- erwartet die Wanderer ein wär-
mendes Lagerfeuer. Diese tra-
ditionelle Tour ist ein Highlight 
im Veranstaltungskalender der 

Teinachtal-Touristik. Nicht zuletzt 
wegen dem aromatischen Glüh-
wein und dem leckeren Christ-
stollen, der am Ziel auf die Gäste 
wartet. Glühwein und Stollen gibt 
es übrigens kostenlos, solange 
der Vorrat reicht. Die Teilnehmer 
werden um Verständnis gebe-
ten, dass bei dieser rustikalen 

Bewirtung kein weiteres gast-
ronomisches Angebot gemacht 
werden kann.
Donnerstag, 28. Dezember
13:45 / Start:14:00 Uhr
Treffpunkt: Marktplatz Zavelstein
Dauer: ca. 1,5 Stunden
kostenfrei
keine Anmeldung erforderlich

Waldfieber und Glühweinschuss: Traditionelle Glühweinwanderung 

Erneut steht die Zavelstei-
ner Burgweihnacht wieder 
unter dem Motto „Weih-
nachtsglanz und Lichter-
zauber“. 

Allerlei Wärmendes, traditionel-
les Handwerk, Geschenke sowie 
regionale Produkte werden an 
liebevoll dekorierten Holzhütten 
angeboten. Für einen musikali-
schen Ohrenschmaus sorgen ver-
schiedenste Künstler. Mitglieder 
des Gemeinderats behalten die 
mittlerweile liebgewonnene Tra-
dition bei und backen wieder le-
ckere Flammkuchen – in diesem 
Jahr für das Spendenprojekt 
„Glücksmomente“ im Rahmen 
der Aktion „Teinachtal hilft“.

Lassen Sie sich in der einmaligen 
Atmosphäre bei der Zavelsteiner 
Burgweihnacht am Samstag, 9. 
Dezember von 14:00 - 21:00 Uhr 
und Sonntag, 10. Dezember von 
11:00 - 19:00 Uhr verzaubern. 
Details: www.teinachtal.de

Burgweihnacht: Weihnachtsglanz und Lichterzauber

SAMSTAG UND SONNTAG

9. UND 10. DEZEMBER

BURG ZAVELSTEIN

DO 28. DEZEMBER 14:00 UHR 

MARKTPLATZ ZAVELSTEIN

Punschtage in der Bergvotei Neubulach
Jeden Donnerstag und Freitag erwartet 
Sie in der Bergvogtei Neubulach ein Ad-
ventsduft der besonderen Art ~ Punsch-
tage in der Bergvogtei, ein haueigener 
Punsch mit erlesenen & frischen Zutaten.
Umrahmt in der Weihnachtsausstellung 
im 1.Stock:
„Früher war mehr Lametta“ - eine 
Weihnachtskulisse, die treffender 
nicht sein könnte.
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Redaktionsschluss für die Ausgabe Februar 2024: 
15. Januar

anzeigen@enznagold.de

AUS ALTEN ZEITEN
Blick in die Heimatgeschichte von Hans Schabert aus Bad Wildbad

Der findige und promovierte 
Ingenieur und Organisator 
Gustav Klein (1875-1917) wur-
de nur 42 Jahre alt. Der Er-
bauer des Lautenbachhofs im 
Teinachtal errichtete E-Werke 
in Südamerika, machte mit 
die Firma seines Freundes 
Robert Bosch (1861-1942) 
groß, entwickelte ab 1914 
mit anderen Techniker-Grö-
ßen zusammen Riesen-Trans-
portflugzeuge, bis er durch 
Absturz mit einer 4000-PS-
Maschine mit acht Motoren in 
Staaken den Tod fand. Nicht 
selten soll ihn Bosch besucht 
haben, um auf dem Lauten-
bachhof seiner Jagdleiden-
schaft zu frönen.

Den Hof im Teinachtal kennen 
viele von Wanderungen oder als 
Ort der Einkehr. Er steht auf der 
Neubulacher Teilmarkung Liebels-
berg, die zugehörige „Villa“ –  wie 
die Breitenberger das versteckte, 
stattliche und einzige noch reet-
gedeckte Gebäude im Kreis Calw 
nennen – bei der Mündung des 
Lautenbachs auf der Neuweiler 
Seite. Über Dr. Klein zu forschen 
hat Agnes Schnabel aus Neubulach 
angeregt, die einen ihm gewidme-
ten Artikel im Calwer Tagblatt vom 
28. August 1943 entdeckte. Dieser 
hält fest, dass wohl nur wenige 
wissen, „dass der Erbauer, Gustav 
Klein, einer der großen Wegberei-
ter der deutschen Luftwaffe war.“ 
Dass Letzteres hervorgehoben ist, 
mag dem Erscheinungsdatum des 
Berichts zuzuschreiben sein. Aber 
als Ingenieur hat Klein in seinem 
relativ kurzen Leben wirklich eine 
Menge geleistet.
Der Sohn eines Bahnmeisters aus 
dem Raum Heilbronn und einer 
Schwarzwälderin aus Arnbach 
lernte in der Maschinenfabrik 
Esslingen. Danach bildete er sich 
auf der Maschinenbauschule in 
Elektrotechnik weiter. Nach prak-
tischer Erfahrung beim Bau von 
Elektrizitätswerken absolvierte er 
ein Studium an der TH Stuttgart. 
Es folgte der Dienst im Königin-
Olga-Regiment, ehe es den selb-
ständigen Ingenieur in die Welt 

hinauszog. In Südamerika, vor al-
lem in Argentinien, baute er Elek-
trizitätswerke. Nach drei Jahren 
kam er mit einem Frachtdampfer 
über Genua nach Europa zurück.
 

SOHN EINER 

ARNBACHERIN ZIEHT 

REITEND IN DER HEIMAT EIN

 
Über den Sankt-Gotthard-Pass 
im Treck reisend, zog Dr. Klein 
laut altem Zeitungsbericht mit 
zwei vor den Wagen gespannten 
Pferden und auf einem dritten 
reitend 1903 in der Heimat ein. 
Als Oberingenieur wirkte er in 
der Maschinenfabrik Esslingen, 

dann als Direktionsassistent bei 
einer Elektrizitätsgesellschaft in 
Frankfurt und landete schließ-
lich 1906 bei der Firma Bosch. 
Dorthin holte ihn Gottlob Honold 
(1876-1923), der im Jahr 1902 die 
Hochspannungs-Magnetzündung 
erfand, die den Bau schnelllau-
fender Ottomotoren ermöglichte. 
Was Dr. Kleins Entwicklungen zur 
Luftfahrt betrifft, beteiligte er sich 
zwischen 1914 und seinem Able-
ben zusammen mit  den Flug- und 
Konstruktionspionieren Hellmuth 
Hirth (1886-1938), Wilhelm May-
bach (1846-1929) und Graf Zeppe-
lin (1838-1917) erfolgreich an der 
Entwicklung von vier- und sechs-
motorigen Riesenflugzeugen als 
Lastenträgern für Überlandflüge. 
Als Leiter des Verkaufswesens 
hatte Klein die Firma Bosch zwi-
schen 1906 und 1911 weltweit mit 
aufgebaut. Bis Beginn des Ersten 

Weltkriegs erreichte Bosch 90 
Prozent Export-Absatz.
Am Bodensee hatte sich Klein 1911 
auf einer Wiese ein Sommerhaus 
errichtet, aber die geringere Ent-
fernung zu Stuttgart und teils viel-
leicht die bei den Großeltern früher 
in den Ferien in Arnbach gewonne-
ne Liebe zum Schwarzwald zogen 
ihn ins Teinachtal. Handwerker, 
vorwiegend aus Liebelsberg und 
Bad Teinach, erhielten den Auftrag, 
nach seinen und den Plänen seines 
Freundes, Prof. Wagner aus Stutt-
gart, ein stilechtes Schwarzwald-
haus  und Gehöft zu erstellen, das 
1916 fertig wurde. Die Pläne der 
„Villa“ auf Markung Breitenberg 
zeigen, dass neben einer Stromver-
sorgung mittels Wasserrad auch 
so Dinge wie eine Räucherkammer 
und besondere Baumerkmale eine 
Rolle spielten.
Bilder: Hans Schabert

Robert Bosch besuchte Freund Gustav Klein auf dem Lautenbachhof im Teinachtal

So ist die „Villa“ von Gustav Klein aus der Ferne von der Brücke über die Teinach aus 
Richtung Dachshof/Breitenberg vor anderthalb Jahrzehnten fotografiert; heute ist 
allenfalls vom Qualitäts-Wanderweg entlang der Teinach noch ein Blick auf einen 
Teil des inzwischen voll von Wald umgebenen Gebäudes zu erhaschen.

Es ist schon ein besonderes Schwarzwaldhaus, das Bauherr Gustav Klein und 
Professor Wagner (vermutlich der auch an der Kochenhofsiedlung in Stuttgart 
beteiligte Architekt Ernst Wagner [1878-1954]) nach diesem Plan bei Lauten-
bach und Teinach entstehen ließen.

Der eigentliche Lautenbachhof auf Markung Liebelsberg, den für den Eigentümer Verwalter betrieben haben, ist heute 
Hotel mit Gastronomiebetrieb. Nach zwei Bränden im letzten Viertel des vorigen Jahrhunderts, musste das Reetdach des 
zu sehenden Hauptgebäudes einer Ziegeldeckung weichen.
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seit über 45 Jahren

Salmbacher Weg 16
75331 Engelsbrand 
Tel. 0 70 82 / 83 09
Fax 07082 / 4 09 41  

Forellengrill
Räucherfi schspezialitäten
Frischfi schverkauf
Forell-O-Mat

www.fischzucht-zordel.de - 07082 60420
Fischzucht Zordel - Eyachtal 1 - 75305 Neuenbürg

rund um die Uhr | Eyachbrücke 6 | 75305 Neuenbürg

Montag bis Sonntag - auch an den Weihnachtsfeiertagen!
Täglich 8 - 18 Uhr | 24.12 & 31.12: 8 - 14 Uhr

Druckvorlage_EnzNagold_23.indd   2Druckvorlage_EnzNagold_23.indd   2 14.11.2023   09:47:3514.11.2023   09:47:35

NIX WIE HIN
Wanderführer Joachim Rexer 	   Schwarzwaldverein Engelsbrand 		

Wanderung auf dem Göttelfinger Panoramaweg

WEGBESCHREIBUNG

Göttelfingen ist beschauli-
cher Ortsteil der Gemeinde 
Seewald, Hauptort ist das be-
kanntere Besenfeld. 
Besonders macht die Orts-
lage, dass man in Richtung 
Osten einen sehr schönen 
Ausblick über die Landschaft 
des Heckengäues hat, die 
Silhouette der Schwäbischen 
Alb bildet dazu den Hinter-
grund. Der Wegeverlauf ist 
einfach erklärt, da die ganze 
Strecke auf dem Wegenetz 
des Schwarzwaldvereins 

verläuft. Die Beschreibung 
startet in der Ortsmitte bei 
der Kirche und verläuft im 
Uhrzeigersinn. Ein Start beim 
Bürgerzentrum, etwas außer-
halb, ist ebenso möglich, dort 
gibt es evtl. mehr Parkplätze. 
Gegenüber der Kirche be-
findet sich der Schwarzwald-
vereins-Wegweiser mit der 
Ortsangabe „Krienzerplatz“. 
Von hier orientieren wir uns 
von Wegweiser zu Wegweiser 
und wählen folgende Zielan-
gaben: „Kropfsteige“, „Wolfs-
äcker“, „Tannbrunnenwald“, 
„Hardtberg“, „Bürgerhaus“, 

„Hofäcker“, „Allmandle“, 
„Hochdorfer Äcker“ und von 
dort wieder zurück nach Göt-
telfingen. Überwiegend sind 
die Wegweiser um die Be-
schilderung des Panorama-
weges ergänzt. Zwischen den 
Wegweisern bestätigt uns hin 
und wieder eine kleine, gelbe 
Raute, dass wir noch auf dem 
Weg zum nächsten Wegwei-
ser sind.

Wanderstrecke 8 km bei 
ca. knapp 100 Höhenmetern. 
Einkehrmöglichkeit in der 
Traube in Göttelfingen

Diese Tour eignet sich sehr gut für die Winterzeit, die 
Wege sind überwiegend asphaltiert und nur knapp 
10% der Strecke verlaufen im Wald. Also, einen sonni-
gen Tag aussuchen und die Sonnenstrahlen genießen!

Fröhliche Weihnachten 
und ein farbenfrohes 
neues Jahr 2024
allen unseren Kunden 
und Bekannten!
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Das 360° Panorama PERGA-
MON, das seit März 2023 im 
Gasometer Pforzheim auf die 
vorherigen Asisi-Panoramen 
„ROM 312“ und „GREAT BAR-
RIER REEF“ folgte, entstand in 
einer einzigartigen Zusammen-
arbeit zwischen dem zeitgenös-
sischen Künstler Yadegar Asisi 
und der Antikensammlung der 
Staatlichen Museen zu Berlin 
und wurde erstmalig 2011 im 
Ehrenhof des Berliner Perga-
monmuseums ausgestellt. Nach 
dem großen Erfolg der ersten 
Ausstellung mit mehr als 1,5 
Millionen Besuchern wird das 
Panorama seit 2018 in einem ei-
gens dafür errichteten Ausstel-
lungsbau an der Museumsinsel 
gezeigt. Das gigantische 360° 
Panorama mit seiner 40 m Höhe 
im Gasometer Pforzheim ist die 
derzeit einzige weitere Präsen-
tation des Werkes außerhalb 
von Berlin.

Die Szenerie des Bildes ermög-
licht vom 15m hohen Besucher-
turm (bis 12m barrierefrei) in der 
Mitte des Zylinders einen Rund-

umblick auf die antike Stadt-
anlage im Jahr 129, als die ur-
sprünglich hellenistische Stadt 
Teil des römischen Kleinasiens 
war.  Yadegar Asisi thematisiert 
mit der zeitlich verdichteten 
Darstellung Fest- und Alltags-
szenen in der griechisch-römi-
schen Metropole. Eingebettet in 
die Terrassen der Akropolis auf 
dem 300 Meter hohen Burgberg, 
fügen sich monumentale Bau-
werke mit prächtigen Tempeln 
und einem Theater in die hüge-
lige Landschaft nahe der West-
küste in der heutigen Türkei ein. 
Höhepunkt ist der weltbekann-
te Pergamonaltar mit dem von 
Asisi künstlerisch vervollstän-
digten Nordfries. Zudem geben 
detaillierte Szenen Einblick in 
die unterschiedlichen Bevölke-
rungsgruppen mit dem pulsie-
renden Alltagsleben der Metro-
pole vor nahezu 2.000 Jahren. 
Dargestellt wird im Panorama 
die römische Zeit unter Kaiser 
Hadrian, der während der aus-
schweifenden Festspiele zu 
Ehren des Gottes Dionysos die 
Stadt Pergamon besucht. 

Die begleitende Ausstellung the-
matisiert die antike Stadtanlage 
mit der Akropolis, den Pergamon-
altar mit seinem weltberühmten 
Gigantenfries und zeigt ergänzen-
de Werke von Yadegar Asisi, etwa 

Zeichnungen, Studien und Aqua-
relle, die während seiner mehrjäh-
rigen Arbeit am Panorama entstan-
den sind. Großformatige Installa-
tionen vermitteln zudem die antike 
Architektur- und Bildhauerkunst. 

Weitere Infos: 
www.gasometer-pforzheim.de. 

Öffnungszeiten:
täglich 10 – 18 Uhr kostenlose 
Parkflächen beim Eingang 

3600 Panorama: Das antike Pergamon im Gasometer Pforzheim

Frohe Weihnachten 

www.enznagold.de

anzeigen@enznagold.de
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MARKTPLATZ
Handwerk, Handel und Gewerbe

ENZNAGOLD
10 x jährlich Tipps, Themen 

und Termine für die Region 

zwischen Enz und Nagold

www.enznagold.de

Im Januar diesen Jahres ging 
nach fast zweijähriger Bauzeit 
die Hofmetzgerei auf dem Hard-
thof in Beinberg in Betrieb. Seit-
her ist die Hofmetzgerei EU-zu-
gelassener Schlachtbetrieb für 
diese Tierarten. 

Auf dem Hardthof wird Mutterkuhhal-
tung mit der Rasse Angus betrieben. 
Ebenfalls seit 30 Jahren ist der Hardthof 
Mitglied bei Bioland, dem größten deut-
schen Anbauverband für ökologischen 

Landbau und wirtschaftet nach dessen 
strengen Richtlinien. 
In der Hofmetzgerei, die ebenfalls nach 

Biolandrichtlinien arbeitet, werden die 
eigenen Rinder und Schweine ohne jeg-
lichen Transport und völlig stressfrei 
von Landwirt und Metzgermeister Uwe 
Gorjup selbst geschlachtet. Dadurch 
ist maximales Tierwohl und maximale 
Transparenz von der Geburt bis zur La-
dentheke gewährleistet. Das Rindfleisch 
reift dann zwei Wochen im Kühlraum bei 
maximal 1°C, bevor es in die einzelnen 
Teilstücke zerlegt und im Hofladen di-
rekt nebenan verkauft wird. Bei Rind-und 
Schweinefleisch empfiehlt sich eine Vor-
bestellung. Dann bekommen die Kunden 

ihr Fleisch in der gewünschten Menge 
küchenfertig zugeschnitten, portioniert 
und vakuumiert. 
Es wird auch ein kleines aber feines 
Wurstsortiment ohne Verwendung von 
Nitritpökelsalz, Phosphaten oder Ge-
schmacksverstärkern nur mit Meersalz 
und natürlichen Gewürzen selbst her-
gestellt. 
Im Sortiment sind klassische Hausma-
cher Wurst vom Schwein ebenso wie 
verschiedene Schinkenwurst, Lyoner, 
verschiedene Bratwürste, Knackwurst, 
Saiten und auch Maultaschen. 

Daneben gibt es auch reine Rindswurst, 
wie Salami, Pfefferbeisser, Bauernbrat-
wurst oder auch Rinderleberwurst und 
Corned Beef. Verschiedene Schinken-
spezialitäten vom Schwein und Rind er-
gänzen das Sortiment. 

Der Hardthof Bioladen ist immer freitags, 
von 10-18 Uhr durchgehend und sams-
tags von 9-12 geöffnet. Ergänzt wird das 
Ganze durch einen Verkaufsautomat am 
Hof, an dem rund um die Uhr Eier, Wurst, 
Fertiggerichte im Glas und Honig gekauft 
werden können.

Die Hofmetzgerei auf dem Beinberger Hardthof: Garant für Tierwohl und Transparenz

Mitarbeiterehrung bei der Bauflaschnerei 
Uwe Burghardt in Bad Liebenzell 

Zwei Mitarbeiter durfte der Firmenchef Uwe Baurghardt in 
diesem Jahr für ihre langjährige Treue zum Unternehmen 
ehren. Zu sehen auf dem Bild von links: Marc Wagner für 
30 Jahre Betriebszugehörigkeit, Inhaber Uwe Burghard der 
1993 den Handwerksbetrieb von seinem Lehrmeister Alfred 
Weiss übernommen hatte und Jörg Handel für 25 jährige 
Betriebszugehörigkeit.
Beide Mitarbeiter haben ihren Start im Unternehmen mit 
einer Ausbildung als Gas-Wasser-Installateur begonnen 
und erfolgreich abgeschlossen.
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B R U D D L E R
Tom Karrikaturen 

Druckhaus Weber GmbH
Im Unteren Ried 44
75382 Althengstett
Telefon 07051 9272-0
www.druckhaus-weber.com

Wir bringen

Farbe
in Ihre Werbung.

Martin Riedt, Redaktion & Gestaltung 		        Lothar Weber, Anzeigen & Kundenbetreuung

FRÖHLICHE WEIHNACHT 
und ein friedvolles Jahr 2024!

HERZLICHEN DANK 
unseren Kunden und Geschäftspartnern, 

allen Beitragenden sowie unserer Leserschaft!
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BLICK ZURÜCK
Historische Bilder aus der Region	 von Hans Schabert aus Bad Wildbad

Schömberger Frauen um 1943 beim Flachsbrechen

Das Bild aus dem Schömberger Heimatmuseum Haus Bühler zeigt um 1943 Frauen aus dem Ort 
pflichtgemäß an den hölzernen Flachsbrechen. Wie in alten Zeiten wurde auf der Enz-Nagold-Platte 

entsprechend dem Autarkiestreben der NS-Machthaber der dort besonders gedeihende, blau blühende 
Flachs angebaut. Am Brechenloch, einer teils gemauerten Feuerstelle, wurden die abgemähten und ge-
trockneten Stängel auf einem Rost erhitzt, anschließend mit den zu sehenden Hilfsgeräten gebrochen. 
Dies machte die raue Ummantelung der Fasern spröde und half beim Entfernen durch Schwingen – einer 
Art Ausklopfen – und Hecheln, dem vollends Auskämmen. Das Material konnte anschließend zu Faden 

gesponnen, dann zum Weben genutzt werden. 	 Foto: Hans Schabert
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Wünscht fröhliche Weihnachten 
und einen guten Start ins neue Jahr. 

 07052/2295

Brennstoffe – Containerdienst – Miettoiletten www.heizoel-haeberle.de
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ENZNAGOLD
Tipps, Themen und Termine für die Region 

zwischen Enz und Nagold zur Verteilung 

an alle Haushalte in: 

Schömberg, Bieselsberg, Langenbrand, 

Oberlengenhardt, Schwarzenberg, 

Bad Liebenzell (Kernstadt), Beinberg, 

Maisenbach-Zainen, Unterlengenhardt, 

Engelsbrand, Grunbach, Salmbach, 

Unterreichenbach, Kapfenhardt, 

Oberreichenbach, Oberkollbach, Igelsloch, 

Neuenbürg, (Kernstadt), Waldrennach, 

Höfen, Bad Wildbad-Calmbach.

BERTSCH IN

Das Weihnachts-Modehaus

 Willkommen 
zum Schömberger 

Weihnachtsglück!
Freitag, 8. bis 
Sonntag, 10. Dezember
Unser Angebot zum 
Weihnachtsglück:
1 Geschenkgutschein 
im Wert von 15,- E  
zum Preis von 7,77 E*
* Ein Gutschein pro persönlich anwesender 
Person, zu kaufen im Modehaus Bertsch und 
Street One.
Verkauf ausschließlich am 8. und 9. Dezember. 
Gutscheine nur in der jeweiligen Filiale einlösbar, 
wo sie gekauft wurden. Nicht übertragbar und 
keine Barauszahlung möglich. 
Einlösbar ab 15. Dezember.

Erleben Sie unser  
  Weihnachtsprogramm 
   an Advents-Freitagen 
  und Samstagen.

I
I
I
I

www.modehaus-bertsch.de   Lindenstr. 15  n  75328 Schömberg n Tel. 07084/92300  n  Mo - Fr 9 - 18.30 Uhr Sa 9 - 16 Uhr

50 Parkplätze 
direkt gegenüber!

P

Einkaufen 
in Schömberg
          Vielfältig 
         und nah!

Extra 
lange Einkaufen:
 An allen Advents-

Freitagen bis 20.00 Uhr
und Samstagen bis 

18.00 Uhr!

Die Bertsch-
Weihnachtshütte: 

ist jeden Advents-Freitag 
und -Samstag geöffnet! 

Glühwein, Apfelpunsch und 
Schömberger Rostbratwurst, 

Verkauf zugunsten des Projekts 
„Schömberg mit allen Sinnen“  
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